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2.1

ALLGEMEINES

Die Stadt Bad Sackingen mit derzeit rund 18.000 Einwohnern befindet sich an der
Schweizer Grenze und gehdrt zum Landkreis Waldshut.

Bad Sackingen hatte bereits einen Larmaktionsplan aufgestellt (aktueller Stand 2009).
Dieser wird mit dem vorliegenden Entwurf aktualisiert und fortgeschrieben.

In Bad Sackingen verlaufen mit der Bundesstralle 34 und Bundesstrale 518 zwei
klassifizierte Strallen mit hohen Verkehrsbelastungen. Da diese oberhalb der gesetz-
ten Schwellenwerte von 3.000.000 Kfz/a zur Larmkartierung nach der Umgebungs-
larmrichtlinie liegen, wurden beide Stralien bei der landesweiten Larmkartierung durch
die Landesanstalt fur Umwelt (LUBW) mit bertcksichtigt. In der Aktualisierung des
Larmaktionsplans sollen nicht nur die Stral’en aus der Larmkartierung der LUBW, son-
dern auch die LandesstraRe 152 (Rippolinger Strae) und der StralRenzug Waldshuter
StralRe / Alte Basler Stral3e / Schulhausstralde im Zuge der Bearbeitung des Larmakti-
onsplans mit berlcksichtigt werden.

Das Aufstellungsverfahren umfasst eine Offentlichkeitsbeteiligung, in der Birger und
betroffene Trager offentlicher Belange ihre Anregungen einbringen kdnnen.

Ein Ablaufschema der Larmaktionsplanung kann dem Abschnitt 2.3.3 entnommen
werden.

GRUNDLAGEN

Allgemeines

Schall bezeichnet mechanische Schwingungen und Wellen in einem elastischen Medi-
um (z.B. Luft). Schallpegel werden Ublicherweise in der Einheit dB(A) (Dezibel) darge-
stellt. Dabei handelt es sich um eine Hilfsgréf3e, die einen Schalldruckpegel in ein Ver-
haltnis zur menschlichen Hérschwelle setzt. Durch den logarithmischen Mal3stab ent-
stehen dabei besser handhabbare Werte.

Das menschliche Gehdr nimmt Frequenzen ungeféhr zwischen 16 Hz und 20 KHz
wahr. Die Horschwelle liegt in Abhangigkeit von der Frequenz ungefahr bei 0 dB. Die
Schmerzgrenze liegt bei ca. 130 dB. ,Die Abhangigkeit von wahrgenommener Laut-
starke und Schalldruckpegel ist stark frequenzabhangig. [...] Sollen Aussagen Uber die
Wahrnehmung eines Schallereignisses gemacht werden, muss daher das Frequenz-
spektrum des Schalldrucks betrachtet werden.” [1]

Durch eine frequenzabhangige Gewichtung wird der bewertete Schalldruckpegel gebil-
det. Ublich ist dabei die Verwendung des A-bewerteten Schallpegels (dB(A)).
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2.2

2.3

231

Als Larm werden Schallereignisse bezeichnet, die subjektiv als stérend empfunden
werden. Larm ist also ,unerwinschter Schall, der das physische, psychische und so-
ziale Wohlbefinden der Menschen erheblich beeintrachtigen kann®. [2] Auch nach der
Weltgesundheitsorganisation hat Larm ,negative Auswirkungen auf die menschliche
Gesundheit und das Wohlbefinden und wird in zunehmendem Malle zu einem Prob-
lem.” [3]

Beurteilungsgrundlagen

Berechnungs- und Bewertungsgrundlagen der unterschiedlichen Larmarten (z.B. Ver-
kehr, Gewerbe, Freizeit) werden durch entsprechende Richtlinien bzw. Verordnungen
vorgegeben. Hierbei erfolgt eine sektorale Betrachtung, d.h. bei den schalltechnischen
Uberprifungen sind die Larmquellen der unterschiedlichen Larmarten einzeln zu ermit-
teln und die daraus berechneten Beurteilungspegel den jeweiligen Grenz-, Richt- oder
Orientierungswerten gegeniberzustellen.

Eine Aggregation mehrerer Larmarten erfolgt in der Regel nicht. Schallquellen, die kei-
ner Larmart zuzuordnen sind (z.B. Naturgerdusche, Wind, Wasser etc.), werden bei
den schalltechnischen Untersuchungen nicht betrachtet.

Fur die schalltechnischen Berechnungen werden zunachst die Schallemissionen ermit-
telt oder abgeschatzt, d.h. der von einer Schallquelle ausgehende Larm betrachtet. In
Abhangigkeit der Lage, Hohe, Abschirmungen, Reflexionen etc. werden daraus die
Schallimmissionen ermittelt, also der auf den jeweils mallgebenden Immissionsort
(z.B. ein Wohngebaude) einwirkende Larm bestimmt.

Mit den Zuschlagen der jeweiligen Berechnungsrichtlinien z.B. fir Ruhezeiten oder be-
stimmte Larmarten werden aus den Immissionen die Beurteilungspegel gebildet.

Rechtlicher Rahmen

Allgemeines

Zur Bewertung der Larmsituation im Rahmen der Erstellung von Larmkarten oder Akti-
onsplanen nach Umgebungslarmrichtlinie wurden Verfahren eingefuhrt, die sich von
den in Deutschland weiterhin glltigen Verordnungen, Richtlinien und Normen unter-
scheiden. Die fur Larmaktionsplane ermittelten Immissionen sind entsprechend auch
nicht unmittelbar mit den nachfolgend aufgefiihrten Orientierungs-, Richt- oder Grenz-
werten deutscher Regelwerke zu vergleichen. Dennoch kénnen auch diese Werte ei-
nen Beitrag zur Einordnung der Immissionen liefern. Zudem stellen die in Deutschland
gultigen Regelwerke die Beurteilungsgrundlage fir eine spatere Umsetzung von Ein-
zelmallnahmen dar.
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2.3.2

2.3.3

Aufstellungsverfahren

Fur die Aufstellung des Larmaktionsplans ist in Baden-Wurttemberg die jeweils be-
troffene Kommune zustandig:

Stadt Bad Sackingen
Rathausplatz 1
79713 Bad Sackingen

Der Aktionsplan wird zwar durch die Stadt aufgestellt, die Zustandigkeit zur Umsetzung
der im Aktionsplan genannten Malinahmen ist jedoch nicht explizit geregelt. Malnah-
men konnen nur in enger Abstimmung mit dem jeweiligen Baulasttrager des Verkehrs-
wegs oder ggf. der Verkehrsbehdrde realisiert werden. Eine Beteiligung der zustandi-
gen Trager offentlicher Belange ist entsprechend ein wichtiger Bestandteil der Aufstel-
lung eines Larmaktionsplans. ,Im Hinblick auf die Auswahl der Ma3nahmen bedeutet
dies zudem, dass diese strikt am Grundsatz der VerhaltnismaRigkeit ausgerichtet sein
mussen. Die Mallnahmen muissen demnach angemessen und erforderlich sein, um
das mit dem Larmaktionsplan verfolgte Ziel zu erreichen.” [4]

,Nach § 47 d Abs. 3 BImSchG ist die Offentlichkeit zu Vorschlagen fiir Aktionsplane zu
héren und ihr rechtzeitig und effektiv die Moglichkeit zu geben, an der Ausarbeitung
und Uberprifung der Larmaktionsplane mitzuwirken. Die Ergebnisse der Mitwirkung
sind zu berlcksichtigen.” [4]

Umgebungslarmrichtlinie

Mit dem Gesetz zur Umsetzung der EG-Richtlinie Uber die Bewertung und Bekamp-
fung von Umgebungslarm vom 24. Juni 2005 wurde die EU-Umgebungslarmrichtlinie in
deutsches Recht umgesetzt.

Die nach § 47c des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) erforderliche stra-
tegische Larmkartierung einschlieRlich der Betroffenheitsanalyse fir Strallen mit mehr
als 3.000.000 Kfz/a (8.200 Kfz/24h) in der zweiten Stufe wurde fir das Land Baden-
Wirttemberg von der Landesanstalt fur Umwelt, Messungen und Naturschutz (LUBW)
durchgefuhrt.

Ebenfalls zu kartieren waren Haupteisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkommen
von Uber 30.000 Zigen/a. Diese Kartierung wird vom Eisenbahnbundesamt durchge-
fuhrt.

Auf Basis der Larmkartierung sind nach § 47d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
Aktionsplane zu erstellen, in denen Larmprobleme zu untersuchen sind, die durch die

Larmquellen oberhalb der genannten Schwellenwerte verursacht werden.

Der Ablauf der Larmaktionsplanung erfolgt in den nachstehenden Schritten:
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« Analyse der Larm- und Konfliktsituation (Larmkartierung, Betroffenheitsanalyse
etc.)

e Analyse vorhandener Planungen

o Larmaktionsplanung (Untersuchung méglicher Minderungsmalfinahmen)
o Gesamtkonzept und Wirkungsanalysen (Kosten-Nutzen-Analysen)

e MalRnahmenkatalog

. Offentlichkeitsbeteiligung (vergleichbar Bauleitplanungen)

o Dokumentation und Einarbeitung von Anregungen

o Beschluss der Endfassung des Aktionsplans

« Meldung des abgeschlossenen Aktionsplans

Die Berechnung erfolgt anhand der ,Vorlaufigen Berechnungsverfahren fir Umge-
bungslarm®, die im Rahmen der 34. BImSchV [5] verdffentlicht wurden. Fur Strallen-
verkehrslarm ist das Berechnungsverfahren in der VBUS vorgegeben. Die VBUS sowie
die gleichzeitig veroffentlichten VBUSch (Schienenverkehrslarm), VBUF (Fluglarm) und
VBUI (Industrie- und Gewerbelarm) enthalten die Berechnungsverfahren fir die Larm-
kartierung nach der Umgebungslarmrichtlinie. Dabei wurde eine Harmonisierung ver-
schiedener europaischer Richtlinien angestrebt.

Das Verfahren der VBUS entspricht methodisch dem Verfahren der Richtlinien fir den
Larm an Stralen (RLS-90) [6]. In einigen Bereichen gibt es jedoch deutliche Unter-
schiede, so dass die Ergebnisse dennoch nicht vergleichbar sind. Das betrifft z.B. die
verwendeten Larmindizes (unterschiedliche Zeitraume) oder die verwendeten Zuschla-
ge. Die Ergebnisse der Larmkartierung nach Umgebungslarmrichtlinie sind demnach
nicht mit den in Deutschland geltenden Orientierungs- und Grenzwerten zu verglei-
chen, die z.B. in der 16. BImSchV, der VLarmSchR 97 oder der DIN 18005 (vgl. fol-
gende Abschnitte) vorgegeben sind.

Die Bewertung der Larmsituation erfolgt anhand der Larmindizes Lpoen und Lyight. Lpen
umfasst den gesamten Tagesverlauf mit Zuschlagen fur den Abend und die Nacht,
wahrend Lnight die Larmsituation in der Nacht (22-6 Uhr) beschreibt.

Zur Bewertung der Immissionen sind bislang keine Richt- oder Grenzwerte festgelegt.
Diese sollten durch die einzelnen EU-Mitgliedsstaaten vorgegeben werden. In
Deutschland gibt es keine bundesweiten Richt- oder Grenzwerte, sondern teilweise un-
terschiedliche Empfehlungen fir Auslésewerte der Bundeslander. Zudem bestehen
von verschiedenen o&ffentlichen Institutionen und nicht-6ffentlicher Organisationen
Empfehlungen zur Beurteilung der Larmimmissionen im Rahmen von Larmaktionspla-
nen.
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234

Bei der Prufung und Auswahl von Mallnahmen sind hingegen die in Deutschland gel-
tenden Richt- oder Grenzwerte zu beachten. Eine Realisierung von Malkinahmen wird
in Abstimmung mit den Baulasttragern der jeweiligen Verkehrswege in der Regel nur
mdglich sein, wenn die vorgeschlagenen MaRnahmen auch den Regelungen z.B. zu
Larmsanierungs- oder verkehrsrechtlichen Malinahmen entsprechen.

Die Methodik zur Minderung der Larmbelastungen in Larmaktionsplanen unterscheidet
sich somit deutlich von den Regelungen z.B. zur Larmvorsorge oder Larmsanierung an
Verkehrswegen. Anstelle einer Prifung der Einhaltung oder Uberschreitung von
Grenzwerten, aus denen ggf. Anspriiche auf Larmschutz abgeleitet werden kénnen,
wird hier, vergleichbar z.B. zu Qualitatsmanagementsystemen, ein fortlaufender Pro-
zess in Gang gebracht, der zu einer dauerhaften Larmminderung flhren soll. Dabei
sind langfristige Strategien zu entwickeln und MaRnahmen nach vergleichbaren Krite-
rien zu prifen. Aus der konzeptionellen Prifung kdnnen MaRnahmen abgeleitet wer-
den, deren Umsetzung dann Uber den Larmaktionsplan bereits vorbereitet werden
kann. Das betrifft insbesondere die Auslibung des Ermessens zu verkehrsrechtlichen
Anordnungen aus Grunden des Larmschutzes.

Larmvorsorge

Larmvorsorge bezeichnet Larmschutzmallinahmen im Rahmen eines Neubaus oder ei-
ner wesentlichen Anderung von Verkehrswegen. Zur gesetzlichen Regelung dient die
Verkehrslarmschutzverordnung [7].

Zur rechnerischen Erfassung des Strallenverkehrslarms dient in Deutschland die
"Richtlinie fir den Larmschutz an StralRen (RLS-90)" [6]. Mit diesen Richtlinien werden
die Beurteilungspegel zur Beurteilung von Verkehrslarmimmissionen nach Verkehrs-
ldrmschutzverordnung ermittelt.

Nach Verkehrslarmschutzverordnung gelten folgende Immissionsgrenzwerte beim
Neubau oder wesentlichen Anderungen von Verkehrswegen:

Tab. 2-1:  Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
Nutzungsart Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
in dB(A)
Tag Nacht
Krankenhauser, Schulen, Kur- und Altenheime, 57 47
Reine und allgemeine Wohngebiete 59 49
sowie Kleinsiedlungsgebiete
Kern-, Dorf- und Mischgebiete 64 54
Gewerbegebiete 69 59
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2.3.5

2.3.6

,Die Larmbelastung durch Strallen wird heute ausschliel3lich berechnet. Berechnungen
sind genauer, transparenter und auch wirtschaftlicher als Schallpegelmessungen zu
zufalligen Zeitpunkten. Messungen unterliegen Witterungseinflussen und Verkehrs-
schwankungen und das Mikrofon unterscheidet nicht ohne weiteres zwischen Hund
und Auto. Kinftigen Stra3enlarm kann man ohnehin nicht messen.” [8] Zudem sind Be-
rechnungen der Larmimmissionen besser nachzuvollziehen als Messungen. Nur in
Ausnahmefallen werden z.B. zu Uberpriifungszwecken Larmmessungen durchgefiihrt.

Larmsanierung

Als Larmsanierung werden SchutzmalRnahmen an bestehenden Verkehrswegen be-
zeichnet. ,Sie wird als freiwillige Leistung nach haushaltsrechtlichen Regelungen ge-
wahrt.“ [9] Auf Larmsanierungsmalnahmen besteht kein Rechtsanspruch.

Larmsanierungsmalnahmen werden in der Regel nur an Gebauden durchgefihrt, die
vor Inkrafttreten des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (01.04.1974, in den neuen
Landern 03.10.1990) errichtet wurden oder die im Geltungsbereich eines Bebauungs-
plans liegen, der vor diesem Zeitpunkt rechtskraftig wurde.

Die Voraussetzungen fir LarmsanierungsmafRnahmen an Bundesfernstralen sind in
den ,Richtlinien fir den Verkehrslarmschutz an Bundesfernstral3en in der Baulast des
Bundes* [10] geregelt.

Die Immissionsgrenzwerte flir LarmsanierungsmalRnahmen werden Uber eine Rege-
lung im Bundeshaushalt vorgegeben. Derzeit liegen die Grenzwerte fir die Umgebung

von Strafden bei folgenden Werten:

Tab. 2-2:  Immissionsgrenzwerte zur Larmsanierung

Nutzungsart Immissionsgrenzwerte zur Larmsanierung
in dB(A)

Tag Nacht

Krankenhauser, Schulen, Kur- und Altenheime,
reine und allgemeine Wohngebiete 64 54
sowie Kleinsiedlungsgebiete

Kern-, Dorf- und Mischgebiete 66 56

Gewerbegebiete 72 62

Verkehrsrechtliche MaBnahmen

StraBenverkehrsrechtliche MalRnahmen zum Schutz vor Larm sind z.B. MaRnahmen
zur Verkehrslenkung (Wegweisung, Einrichten von Einbahnstraen etc.), Lichtzeichen-
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regelungen (Grine Welle, Nachtabschaltung etc.), Geschwindigkeitsbeschrankungen
und Verkehrsverbote (Lkw-Fahrverbote, Beschrankung auf Anlieger etc.).

Rechtsgrundlage fur Verkehrsbeschrankungen zum Schutz der Bevoélkerung vor Larm
und Abgasen ist § 45, Absatz 1, Satz 2 Nr. 3 in Verbindung mit § 45 Abs. 9, Satz 2 der
Strallenverkehrsordnung (StVO) [11]. Demnach kdénnen die Stralienverkehrsbehdrden
die Benutzung von Stral3en auch zum Schutz der Wohnbevolkerung vor Larm und Ab-
gasen beschranken oder verbieten. Dabei kommt es ,darauf an, ob der Larm Beein-
trachtigungen mit sich bringt, die jenseits dessen liegen, was unter BerUcksichtigung
der Belange des Verkehrs im konkreten Fall als ortsublich hingenommen werden muss
und zumutbar ist. Somit ergibt sich auch kein gesetzgeberischer oder verordnungs-
rechtlicher Grenzwert, bei dessen Uberschreitung eine Verpflichtung zum Einschreiten
im Sinne eines rechtlichen Automatismus besteht.” [12]

Die nadheren Voraussetzungen fir die Abwagung verkehrsrechtlicher Beschrankungen
sind in der StVO jedoch nicht geregelt. Orientierungshilfen bieten die Larmschutz-
Richtlinien-StV 2007 [13], Empfehlungen des Ministeriums fiir Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung Baden-Wirttemberg (vor allem der ,Kooperationserlass® vom 29.10.2018
[14]) sowie die Rechtsprechung.

,In der Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts ist geklart, dass, soweit es um
den Schutz der Wohnbevolkerung vor Larm im Sinne von § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3
StVO geht, Orientierungspunkte fir eine ndhere Bestimmung, wann eine Larmzunah-
me ,erheblich’ ist, der Verkehrslarmschutzverordnung — 16. BImSchV — vom 12. Juni
1990 (BGBI I S. 1036) enthommen werden kdnnen. Nach § 1 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 16.
BImSchV ist eine Larmzunahme ,wesentlich’, wenn der Beurteilungspegel des Ver-
kehrslarms um mindestens 3 dB (A) oder auf mindestens 70 dB (A) am Tage oder
mindestens 60 dB (A) in der Nacht erhéht wird. Nach § 1 Abs. 2 Satz 2 16. BImSchV
gilt dasselbe, wenn der Beurteilungspegel von mindestens 70 dB (A) am Tage oder 60
dB (A) in der Nacht weiter erhoht wird; dies gilt nicht in Gewerbegebieten.” [15]

,Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV bringen ganz allgemein die Wertung des
Normgebers zum Ausdruck, von welcher Schwelle an eine nicht mehr hinzunehmende
Beeintrachtigung der jeweiligen Gebietsfunktion, zumindest auch dem Wohnen zu die-
nen, anzunehmen ist. Somit setzt die Pflicht der StraRenverkehrsbehorde zu einer Er-
messensausiibung bei Erreichen der Werte der 16. BimSchVO ein, wahrend bei Uber-
schreitung der Richtwerte der LarmschutzRiLi (s.0.) sich das Ermessen der Behdrde
bereits zu einer Pflicht zum Einschreiten verdichten kann!“ [16]

Die Richtwerte der Larmschutz-Richtlinien-StV liegen flir Wohngebiete mit Werten von
70 dB(A) am Tag sowie 60 dB(A) in der Nacht bei der in der héchstrichterlichen Recht-
sprechung entwickelten grundrechtlichen Zumutbarkeitsschwelle zur Abwehr einer Ge-
sundheitsgefahrdung nach Art. 2 Abs. 2 Satz 1 GG sowie unzumutbarer Eingriffe in
das Eigentum nach Art. 14 Abs. 1 GG. (nach [17])

Zusammengefasst liegen die Tatbestandsvoraussetzungen demnach spatestens bei
einer Uberschreitung der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV vor, sodass die Ver-
kehrsbehoérden zu einer Ermessensausiubung verpflichtet sind.
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Ist im Einzelfall von einer Gefahrenlage auszugehen, sind im zweiten Schritt verschie-
dene Parameter in die Entscheidung Uber eine Anordnung einzustellen. Diese umfas-
sen insbesondere die Abwagung des Ausmales der Larmbetroffenheit vor dem Hin-
tergrund der ortlichen Zumutbarkeit mit dem Eingriff in die Verkehrsfunktion der Strale,
die entlastenden Wirkungen der Malinahme, potentielle Verkehrsverlagerungen in an-
dere schutzbediirftige Bereiche, Nachteile fir den OPNV und die Méglichkeiten fiir al-
ternative Larmschutzmaflnahmen. Auf dieser Grundlage konnen Verkehrsbehorden ei-
ne Entscheidung treffen, welche Anordnung im Einzelfall verhaltnismaRig ist und wie
diese raumlich und zeitlich auszugestalten ist.

Ein Sonderfall hinsichtlich der Ermessensausiibung besteht im Rahmen der Aufstel-
lung von Larmaktionsplanen. ,Fur stralenverkehrsrechtliche Mallnahmen nach § 45
StVO, wie die Reduzierung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit innerorts von 50 auf
30 km/h, bedeutet dies, dass die Trager der Luftreinhalte- bzw. Larmminderungspla-
nung das Ermessen auslben und die Strallenverkehrsbehdrden sowohl hinsichtlich
des sog. Entschliefungsermessens, des ,Ob“ eines Einschreitens, wie auch hinsicht-
lich des sog. Auswahl oder Auslibungsermessens, des ,Wie“ des Einschreitens, bin-
den.” ,Das Ermessen steht der Strallenverkehrsbehérde nur zu, wenn der Plangeber
keinen Gebrauch davon gemacht hat und keine abschlieRend abgewogene Mallnahme
festgesetzt, sondern einen Prifauftrag an die Stralenverkehrsbehorde formuliert hat.*
beide Zitate aus [18]

3. ERGEBNISSE DER LARMKARTIERUNG

Als Basis fir die Verkehrsmengen der untersuchten Stral’en werden fir die B 34 und
die B 518 die Daten aus umliegenden Zahlstellen der StraRenverkehrszentrale Baden-
Wirttemberg [19] herangezogen. Fur Teile der innerdrtlichen B 34 werden Verkehrs-
mengen aus einer friiheren Verkehrsuntersuchung aus dem Jahr 2017 [20] verwendet,
die konkreter die Situation vor Ort abbilden. Die Verkehrsmengen der Bergseestralie
und der Rippolinger Strale werden ebenfalls dieser Untersuchung entnommen. Um
die Entwicklung der Verkehrsmengen im Stralenverlauf der L 152 abzubilden, wurde
zwischen den bekannten Zahlwerten entsprechend der Lage im Strallennetz ein Zwi-
schenwert (5.000 Kfz/24h) abgeschatzt. Fur die Waldshuter Stra’e und die Alte Basler
Strale wurde im Oktober 2020 eine Verkehrszahlung durch die Geovista GmbH [21]
durchgeflhrt.

Die Verkehrsdaten, die der Larmkartierung zugrunde liegen, sind nachfolgend zusam-
mengestellt.
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Tab. 3-1:  Verkehrsmengen

StraBe DTV Kfz (in Kfz/h) Lkw (in Kfz/h)
(Kfz/24h)  Mp Me My Mpsv  Mesv  Mysy

B 518 15.020 940 680 130 22 3 2

B 34 westlich B 518 18.730 1.180 780 180 93 23 10

B 34 6stlich B 518 bis

K 6587 23.330 1.460 970 250 103 30 18

szl‘:’j;’sﬂ't‘: ;2185 bis 14860 930 620 160 89 36 21

B 34 6stlich Waldshuter

StraRe 17.310 1.090 740 160 84 20 12

Alte Basler Stral’e und

Schulhausstraie 8.700 580 320 50 9 1 1

Waldshuter Stralle 7.170 470 280 55 14 4 1

Bergseestralie 11.900 730 580 100 19 5 1

Rippolinger Stral3e Std 5.000 310 240 40 11 3 1

Rippolinger Stralle Hohe

Rudolf-Eberle Schule 3470 210 170 30 9 2 1

Rippolinger Stral3e Nord 3.210 200 160 30 8 2 1

Darin bedeuten:

DTV: Durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke; auf alle Tage des Jahres bezogener
Mittelwert der einen StralRenquerschnitt passierenden Fahrzeuge in Kfz/24h

M: Maldgebliche stlindliche Verkehrsstarke in Kfz/h; gemittelte, durchschnittliche
stindliche Verkehrsstarke wahrend der Zeitraume D, E und N

D: Tag (Day), Zeitraum von 6 bis 18 Uhr

E: Abend (Evening), Zeitraum von 18 bis 22 Uhr

N: Nacht (Night), Zeitraum von 22 bis 6 Uhr

SV:  Schwerverkehr, Lkw mit einem zulassigen Gesamtgewicht von uber 3,5 t

Mit den in der Tabelle aufgeflhrten Verkehrsbelastungen und den zulassigen Hochst-
geschwindigkeiten kénnen die Emissionspegel der kartierten Stral3enabschnitte ab-
schnittsweise bestimmt werden. Die resultierenden Emissionen sind der folgenden Ta-

belle zu enthehmen:
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Tab. 3-2: Emissionspegel der kartierten StraBenabschnitte

StraBenabschnitt DTV Zulassige Emissionspegel
Hoéchstgeschwin-
digkeit (in km/h) (in dB(A))
(Kfz/24h)  Vpyw Vikw Lmp Lme Lmn
50 62,2 59,4 52,9
B 518 15.020
20 20 59,9 57,2 50,6
, 100 80 68,1 65,1 59,4
B 34 westlich B 518 18.720
50 50 65,8 61,8 56,7
B 34 ostlich B 518 bis
K 6587 23.350 50 50 66,4 63,3 59,5
B 34 ostlich K 6587 bis
14. 2,2
Waldshuter StraRe 880 50 50 85.3 62, 58,6
50 50 65,4 61,4 57,0
B 34 6stlich Waldshuter 17.310 70 70 65,5 61,8 57,1
100 80 67,7 64,8 59,3
Alte Basler Strale und
8.700 30 30 57,3 53,8 46,5
Schulhausstralle
30 30 57,2 54,1 47,0
Waldshuter Stralle 7.170
50 50 59,6 56,4 49,3
Bergseestralte 11.900 50 50 61,6 59,2 51,3
Rippolinger StraBe Sud 5.000 50 50 58,5 55,7 47,5
Rippolinger Stral’e Héhe
Rudolf-Eberle Schule 3.470 50 50 57,2 54,3 46,1
. : 50 50 57,9 55,0 46,5
Rippolinger Stral3e Nord 3.210
100 80 61,7 59,7 51,8

Darin bedeuten:
Lwm: Mittelungspegel der einzelnen Tagesbereiche D, E und N

Die genaue Zuordnung der zulassigen Hochstgeschwindigkeiten auf die Streckenab-
schnitte ist der Anlage 1 zu entnehmen.

Ausgehend von den genannten Emissionspegeln wird eine Schallausbreitungsberech-
nung durchgefihrt. Dabei werden die abschirmende Wirkung sowie Reflexionen von
vorhandenen Geb&uden berlcksichtigt.
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4.1

Die Bewertung der Larmsituation erfolgt anhand der Larmindizes Lpoen und Lyight. Lpen
umfasst den gesamten Tagesverlauf mit Zuschlagen fir den Abend und die Nacht,
wahrend Lnignt die Larmsituation in der Nacht (22-6 Uhr) beschreibt.

Die Ergebnisse der Kartierung liegen als Isophonenkarten vor. Isophonenkarten stellen
Bereiche gleicher Immissionspegel farbig abgestuft dar. Dabei werden in 5 dB(A)-
Schritten Klassen gebildet. Aus den Planen ist somit die Ausbreitung des Schalls von
der Larmquelle in die Umgebung abzulesen. Bei dichter Bebauung wird der Schall
starker abgeschirmt als bei einer freien Schallausbreitung. Die Larmkarten des Stra-
Renverkehrslarms sind in der Anlage 2 fur Lpen und Anlage 3 fur Lnight Zusammenge-
stellt.

In bebauten Bereichen ist der Einfluss durch Abschirmungen bestehender Gebdude in
den Larmkarten deutlich zu erkennen. Die Larmpegel nehmen in bebauten Bereichen
mit zunehmendem Abstand zum Emissionsort schneller ab als in unbebauten Berei-
chen, in denen sich die Bereiche hoher Pegel wesentlich weiter ausdehnen, dabei aber
nur wenige oder keine Einwohner belasten.

Auf nahezu der gesamten Lange der innerdrtlich verlaufenden B 34 (Basler Strale,
Friedrichstralle und Schaffhauser Strale), der L 152 (Bergseestralle, Rippolinger
Stralde), der Alten Basler Stralle, der Schulhausstralle, der Waldshuter Stralle sowie
der B 518 sind in den Larmkarten Pegel von mehr als 60 dB(A) Uber den gesamten
Tag (Loen) bzw. mehr als 50 dB(A) in der Nacht (Lnignt) an den Gebauden im unmittel-
baren Umfeld der beschriebenen Streckenabschnitte zu erkennen. Insbesondere ent-
lang der innerdrtlichen B 34 liegen aufgrund der hohen Verkehrsbelastungen Pegel
von rund 70 dB(A) am Tag (Loen) und 60 dB(A) in der Nacht (Lnignt) vor.

ANALYSE DER LARM- UND KONFLIKTSITUATION

Allgemeines

Grundsatzlich sind bei allen Larmpegeln, die in der Larmkartierung erfasst werden,
Stérungen der Einwohner durch den Verkehrslarm zu erwarten. Da stadtische Berei-
che immer auch ein Verkehrsaufkommen aufweisen, ist eine Unterschreitung der in der
Kartierung herangezogenen Pegelbereiche kein realistisches Ziel. Zur Ableitung eines
MaRnahmenkonzepts wird ein abgestuftes Vorgehen vorgeschlagen. Vordringlich soll-
ten MalBnahmen fiir Larmschwerpunkte vorgesehen werden. Erganzend sind Strate-
gien hinsichtlich der langfristigen Vertraglichkeit der Verkehrslarmeinwirkungen mit
dem Schutzbedarf der Einwohner zu entwickeln.

In der Folge sollen zur Identifizierung prioritarer Handlungsbereiche Larmschwerpunkte
ermittelt werden, an denen eine gréfRere Zahl Einwohner von hohen Larmpegeln be-
troffen ist.
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4.2

Ergebnisse

Anhand der ,Vorlaufigen Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen
durch Umgebungslarm® (VBEB) wurde eine Analyse der durch Larm betroffenen Ein-
wohner durchgeflihrt. Die ermittelten Zahlen der in den einzelnen Larmpegelbereichen
betroffenen Einwohner sind in den folgenden Tabellen zusammengestellt:

Tab. 4-1: Betroffene Einwohner von StraBRenverkehrslarm

Lpen LNight
Pegelbereich Belastete Pegelbereich Belastete
in dB(A) Einwohner in dB(A) Einwohner
50 < Lnight = 55 960
55 < Lpen = 60 1.410 55 < Lnight = 60 440
60 < Lpen = 65 830 60 < Lnignt = 65 220
65 < Lpen =70 470 65 < Lnight = 70 7
70 <Lpen =75 150 Lnight > 70 0
Loen > 75 0

Die Gesamtbetroffenenzahlen liegen insgesamt deutlich tGber den in der landesweiten
Larmkartierung der LUBW ermittelten Werten. Dies ist vor allem durch die erganzte
Analyse um weitere Strallenziige zu erklaren.

Fir besonders von Larm betroffene Bereiche von Bad Sackingen sollten MaRnahmen
zur Verbesserung der Larmsituation geprift werden. Um die Bereiche zu erkennen, in
denen eine hohe Larmbelastung mit einer hohen Zahl von Betroffenen zusammentrifft,
wird eine Uberlagerung von Larmpegeln und Betroffenen vorgenommen. Dabei entste-
hen Larmschwerpunktkarten. Darin wird die Einwohnerdichte Uber einem gewahlten
Larmpegel dargestellt. Somit werden Bereiche erkennbar, die von hohen Larmpegeln
betroffen sind und in denen gleichzeitig mit LarmschutzmalRnahmen mdglichst viele
Bewohner erreicht werden konnen.

Die Larmschwerpunktkarten des Stralenverkehrslarms sind in der Anlage 4 fur den
Tag (6-22 Uhr) und in Anlage 5 fir die Nacht (22-6 Uhr) dargestellt. Die Plane wurden
fur Bereiche erstellt, in denen Einwohner in Mischgebieten von Immissionspegeln tber
64 dB(A) am Tag und 54 dB(A) in der Nacht bzw. Einwohner von Wohngebieten von
Pegeln Uber 59 dB(A) am Tag und 49 dB(A) in der Nacht betroffen sind. Zudem wur-
den die Bereiche in Gewerbegebieten betrachtet, in denen Anwohner von Beurtei-
lungspegeln Uber 69 dB(A) am Tag bzw. 59 dB(A) in der Nacht betroffen sind. Bei den
genannten Beurteilungspegeln liegen die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarm-
schutzverordnung [7]. Ab diesen Pegeln kann von einer Gefahrenlage ausgegangen
werden, sodass eine Ermessensentscheidung bezulglich der Einrichtung von verkehrs-
rechtlichen Malnahmen getroffen werden kann (vgl. Abschnitt 2.3.6).
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Auf nahezu der gesamten Lange der innerdrtlichen B 34 (Basler Stral3e, Friedrichstra-
Re, Schaffhauser Strale) und des StralRenzugs Waldshuter Stralie / Alte Basler Stra-
Re / Schulhausstral’e ergeben sich Larmschwerpunkte. Weitere Larmschwerpunkte
ergeben sich auf Teilbereichen der L 152 (zwischen Rudolph-Eberle-Schule und Orts-
ausgang) und der B 518 (Fricktalstra®e bis Bahnunterfihrung sowie Bereich Kreisver-
kehr zur Schulhausstralle).

Die Larmschwerpunkte bilden sich somit in Abschnitten mit einer dichten Wohnbebau-
ung an hoch belasteten Stralien aus.

Zumindest fir die Larmschwerpunkte sind Larmminderungsmalinahmen abzuleiten
und die Wirkung der MalRnahmen zu prifen.

In den Anlagen 6 und 7 sind zudem Gebaudelarmkarten zu sehen, denen die Beurtei-
lungspegel nach RLS-90 [6] an einzelnen Gebaudefassaden enthommen werden kén-
nen. Es ist zu erkennen, dass tags bzw. nachts an allen untersuchten Stral3en nahezu
durchgangig hohe Larmbelastungen oberhalb der ermessensrelevanten Schwelle der
Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung (vgl. Tab. 2-1) bestehen (in
Wohngebieten 59 dB(A) tags, 49 dB(A) nachts, in Mischgebieten 64 dB(A) tags bzw.
54 dB(A) nachts und in Gewerbegebieten 69 dB(A) tags bzw. 59 dB(A) nachts). An vie-
len Gebauden entlang der Ortsdurchfahrt der B 34 werden auch Beurteilungspegel von
70 dB(A) am Tag bzw. 60 dB(A) in der Nacht erreicht bzw. Uberschritten.

In den Gebaudelarmkarten wird jeweils der hdchste Beurteilungspegel Uber alle
Stockwerke eines Gebaudes ausgegeben. Zur besseren Ubersicht werden nur Pegel
ausgegeben, die Uber den Immissionsgrenzwerten der 16. BImSchV fur die jeweilige
Gebietsnutzung (Wohn-, Misch- und Gewerbegebiete) liegen. Aus den Ergebnissen ist
zu erkennen, dass flr viele Anwohner der untersuchten Strallen eine sehr hohe Larm-
belastung besteht, die aus fachlicher Sicht als Gefahrdung der Anwohner einzustufen
ist. Im Sinne von § 45 Abs. 9, Satz 2 der StVO ist zumindest abschnittsweise von einer
Gefahrenlage auszugehen, die eine verkehrsrechtliche Beschrankung nach § 45 Abs.
1, Satz 2, Nr. 3 der StVO rechtfertigt.
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5. MABNAHMENKONZEPT
5.1 Aligemeines

5.2

Die langfristige Entwicklung der Larmsituation in Bad Sackingen wird durch zahlreiche
Faktoren beeinflusst, auf die kommunal nur teilweise planerisch eingewirkt werden
kann. So haben beispielsweise die Emissionen des einzelnen Fahrzeugs Uber die Mo-
toren- und Reifen-/Fahrbahngerausche einen deutlichen Einfluss auf die Larmimmissi-
onen. Dennoch erubrigt sich aufgrund der fehlenden Einflussmdglichkeit der einzelnen
Kommune eine Betrachtung im Rahmen des Larmaktionsplans.

Durch die Bericksichtigung von Larmaspekten in anderen Planungen sind aber mittel-
bis langfristig durchaus Larmminderungen zu erreichen, die zumindest einer stetigen
Zunahme der Belastungen entgegenwirken kénnen. Oftmals werden die nachfolgend
beschriebenen Leitlinien keine grundlegend neuen Vorgehensweisen hervorrufen. Sie
stellen vielmehr eine kompakte Darstellung von weitgehend bereits angewandten Pla-
nungsinstrumenten dar, mit denen die Larmsituation beeinflusst werden kann.

Dabei ist auch eine Verflechtung von Einzelmalinahmen (z.B. aus der Bauleit- oder
Verkehrsplanung) mit den Leitlinien des Larmaktionsplans vorgesehen. So kdnnen
nicht aus dem Larmaktionsplan entspringenden Malinahmen auch vor dem Hinter-
grund der Anderung fir die Larmbelastung (vergleichend) bewertet werden. Damit
kénnen Synergien und Zielkonflikte von Planungen erkannt und in der Abwagung be-
ricksichtigt werden.

Aufbauend auf den Ergebnissen, der in Abschnitt 4 dargestellten Analyse der Larmsi-
tuation und einer Sichtung vorliegender Planungen, wurde ein Malihahmenkonzept er-
stellt. Ziel der MaRnahmen ist eine wirksame Minderung der Larmbelastung bei einem
mdglichst effizienten Mitteleinsatz und die Vermeidung unerwinschter Folgen von
Mafinahmen.

Durch die unterschiedlichen Zustandigkeiten zur Aufstellung des Aktionsplans und zur
Umsetzung der Mallhahmen kdnnen im Larmaktionsplan keine bindenden Angaben
Uber Umsetzungszeitrdume enthalten sein.

Riickblick MaBnahmen bestehender Larmaktionsplan
Im Jahr 2009 wurde der aktuell geltende Larmaktionsplan beschlossen. Die nachfol-

gende Tabelle gibt einen Uberblick (iber die damals vorgeschlagenen MaRnahmen und
deren aktuellen Stand.

P:\612\2350-2399\2-2396 LAP Bad Sackingen\500 Planung\580 Berichte\EB6122396-221202-Kmaa.docx Seite 14



Stadt Bad Sackingen

Larmaktionsplan gemaR EG-Umgebungslarmrichtlinie / Erlauterungsbericht

FICHTNER

WATER & TRANSPORTATION

5.3

Tab. 5-1:

MaBnahmenkatalog bestehender Larmaktionsplan von 2009

MaRnahme

Aktueller Stand

Einfihrung dynamisches Parkleitsystem

wurde nicht umgesetzt

Umbau des ,Schwarzer Weg® zur Reduzierung
von Schleichverkehren

wurde umgesetzt

Uberpriifung der koordinierten Lichtsignalanla-
gen auf der B°34 mit aktuellen Verkehrsbelas-
tungen

wurde umgesetzt

Uberpriifung der Larmsanierungsbereiche ent-
lang der B°34

wird weiter verfolgt (vgl. Anlage 11.3)

Neubau einer Larmschutzwand (3 m Héhe) ent-
lang der B°518 auf einer Lange von 350 m

wurde umgesetzt

Bau von Larmschutzwanden im Zuge des
,Larmsanierungsprogramms Fricktal“ der
Schweizer Behoérden

wurde umgesetzt

Neu- oder Umbauten planerisch der Immissi-
onssituation anpassen

fortlaufend

Ersetzung der Lichtsignalanlage auf der B°34 in
Hohe der Harpolinger Straf3e durch eine Ful3-
gangerunterfiihrung

wurde nicht umgesetzt;
wird nicht weiter verfolgt

Instandhaltung Fahrbahn (Einbau von larmmin-
dernden Fahrbahnbelagen)

weiter Bestandteil des Larmaktionsplans

Neubau der BAB°98, Abschnitt 6 als Ortsumfah-
rung fur Bad Sackingen

In Planung

Leitbild

Das MalRnahmenkonzept umfasst vier Leitlinien, die bei der weiteren Entwicklung der
Gemeinde bericksichtigt werden sollen, um langfristige Verbesserungen der Larmsitu-
ation zu erreichen. Diesen Leitlinien sind dann teilweise konkrete Mallnahmen zuge-
ordnet, die zur Umsetzung der Ziele der Leitlinien sinnvoll erscheinen. Dabei ist die
Larmbelastung zwar der Ausgangspunkt der Betrachtung, in die Entscheidung zur
Realisierung der MalRnahmen sowie der Prioritdten zwischen den MaRRnahmen flieRen
aber auch Gesichtspunkte aus anderen Bereichen ein, die in der Kurzbeschreibung der
Leitlinien und MalRnahmen genannt werden. Es werden folgende Leitlinien festgelegt,
die in den entsprechenden Anlagen naher beschrieben sind:

o Leitlinie 1 Larmminderung in der Stadtplanung

o Leitlinie 2 Schutz ruhiger Gebiete

Anlage 9

Kap. 5.6
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o Leitlinie 3 Forderung larmarmer Verkehrsmittel Anlage 10
o Leitlinie 4 Baulicher Larmschutz Anlage 11
o Leitlinie 5 Steuerung des Verkehrs Anlage 12

5.4

5.4.1

Eine Legende, der in den Anlagen verwendeten Farben und Symbole, ist Anlage 8 zu
entnehmen. Die Kartendarstellungen beziehen sich zumeist auf den Nachtzeitraum, da
in der Nacht mehr Betroffene vorhanden sind, gelten aber analog auch fir die Situation
am Tag.

Die Leitlinien sind von langfristigen Strategien zu konkreten, relativ kurzfristig umsetz-
baren Mallinahmen gegliedert. Die Leitlinie 1 betrifft stadtplanerische Ziele und hat
meist nur langfristigen Einfluss auf die Larmsituation. Leitlinie 2 befasst sich mit dem
Schutz von ruhigen Gebieten vor einem schleichenden Anstieg der Ladrmbelastung. Die
Leitlinien 3 und 4 haben die modale oder rdumliche Verlagerung bzw. die vertragliche-
re Abwicklung von Verkehr zum Ziel. In Leitlinie 5 sind dann bauliche MalRnahmen zu-
sammengefasst, die zu einer lokalen Minderung der Larmbelastungen fliihren.

Durch eine angepasste Stadt- und Verkehrsplanung kann die Larmbelastung durch
den Stralenverkehr verringert werden. Durch kurze Wege in Verbindung mit einem at-
traktiven Angebot im FuRganger-, Rad- und Offentlichen Personen-Nahverkehr
(OPNV) kénnen Kfz-Fahrten teilweise auf larmarme Verkehrsmittel verlagert werden.
Zudem sollen bereits im Rahmen der Bebauungsplanung larmrelevante Aspekte be-
ricksichtigt werden.

Die Leitlinie 4 ,Baulicher Larmschutz” zielt auf kurz- bis mittelfristige lokale Verbesse-
rungen ab. Dabei kdnnen sowohl EinzelmaRnahmen an stark belasteten Hauptver-
kehrsstrallen als auch die langfristige Verbesserung des Stral’ennetzes hinsichtlich
larmoptimierter Fahrbahndeckschichten bei einem wirtschaftlichen Mitteleinsatz einen
Beitrag zur Minderung der Larmbelastungen in Bad Sackingen leisten.

In Leitlinie 5 ,Steuerung des Verkehrs* sind MaRnahmen zusammengefasst, die eine
mdglichst vertragliche Abwicklung des Stralienverkehrs bewirken sollen. Dazu zahlen
beispielsweise verkehrsrechtliche Beschrankungen des Strallenverkehrs zur Minde-
rung der Belastungen an Larmschwerpunkten.

EinzelmaBnahmen

Allgemeines

Der funften Leitlinie des MaRnahmenkonzepts ist eine Einzelmalinahmen zugeordnet,
fur die eine Wirkungsanalyse durchgefiihrt wurde. Fir andere Leitlinien und Malinah-
men ist aufgrund der nicht vorhandenen raumlichen Zuordnung kein rechnerischer
Nachweis der Wirkung mdglich. Aus den jeweiligen Beschreibungen der MalRnahmen

P:\612\2350-2399\2-2396 LAP Bad Sackingen\500 Planung\580 Berichte\EB6122396-221202-Kmaa.docx Seite 16



Stadt Bad Sackingen FICHTNER

Larmaktionsplan gemaR EG-Umgebungslarmrichtlinie / Erlauterungsbericht WATER & TRANSPORTATION

5.4.2

in den Anlagen konnen die mdglichen Wirkungen und Kosten qualitativ entnommen
werden.

Fur die Wirkungsanalyse wurde eine Berechnung der Immissionen sowohl ohne Be-
ricksichtigung der Mallnahme als auch mit Malnahme durchgefiihrt sowie die Diffe-
renzen der Pegel gebildet. Die Differenzen sind in den Anlagen grafisch dargestellt.

Die Hohe der Pegel und die Anzahl der davon betroffenen Personen wurden ebenfalls
ohne und unter Berlcksichtigung der jeweiligen MalRnhahme in Diagrammen gegen-
Ubergestellt. Diese Diagramme geben einen weiteren Hinweis zur Wirksamkeit der
Mafinahme und sind auf den jeweiligen Mallnahmenblattern in der Anlage 11 und An-
lage 12 dargestellt.

Anhand von Erfahrungswerten erfolgte zudem eine Abschatzung der Kosten der Mal3-
nahmen. Die Abschatzung enthalt nur einmalige Investitionskosten, nicht jedoch die
langfristigen Wartungs- und Betriebskosten sowie z.B. Einnahmen aus Geschwindig-
keitsuberwachungen.

Vorauswahl der MaBRnahmen

Wie in Abschnitt 4 beschrieben, bestehen entlang der B 34 sowie entlang des Stra-
Renzugs Waldshuter Stralie / Alte Basler Strale / Schulhausstralte vielfach hohe bis
sehr hohe Verkehrslarmbelastungen fur die Anwohner der genannten Stral3en. In Teil-
bereichen rufen auch die L 152 und die B 518 hohe Belastungen fur die Anwohner
hervor.

Daher soll auf verschiedenen Wegen versucht werden, die Belastung zu reduzieren.
Neben den im Leitbild beschriebenen strategischen Zielen, kommen daflr auf konkrete
Festlegungen auf Einzelmallnahmen in Betracht.

In den nachsten Jahren sind noch keine relevanten Verlagerungseffekte von der B°34
auf andere Strallen zu erwarten. Die Planungen zur Rheinbricke bei Murg werden
nicht kurzfristig realisiert werden. Mit dem Bau einer Umfahrung von Bad Sackingen
Uber die A°98 zwischen Schwdrstadt und Murg soll erst im Jahr 2030 begonnen wer-
den.

Am westlichen Stadteingang besteht an der B 34 bereits ein Larmschutzwall westlich
der Einmindung DurenstralRe. Dennoch liegen die Beurteilungspegel an den Wohn-
hausern nordlich der Stral’e deutlich Uber den Immissionsgrenzwerten der 16. BIm-
SchV Uberschritten. Fir diesen Bereich stellt sich die Frage, ob eine Erhéhung des
Wallls erfolgen kann. Nach Vorabstimmung mit der Stadtverwaltung wird eine solche
Erhdéhung nicht in den Larmaktionsplan aufgenommen, da hierfur der auf dem Wall be-
stehende starke Baumbewuchs entfernt werden musste.

Weitergehende bauliche Malihahmen direkt entlang der Ortsdurchfahrten sind nur ein-
geschrankt umsetzbar. Larmschutzwande und/oder —walle sind aus verschiedenen
Grinden (Ortsbild, wenig Platz zwischen Gebduden und der Stralle, Aufrechterhaltung
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von Zufahrten zur Stralle und Wegebeziehungen) ebenfalls kein umsetzbarer Weg
zum Schutz der Anwohner.

Baulich sinnvoll und weiterer Bestandteil des Larmaktionsplans ist der Einsatz larm-
mindernder Fahrbahndeckschichten. Diese sollten zumindest an allen erkannten
Larmschwerpunkten im Zuge von Erneuerungen eingesetzt werden. Diese Austausch-
MafRnahmen fuhren aber auch noch nicht kurzfristig zu einer Entlastung der Anwohner,
da sie erst sukzessive erfolgen.

Daher wird durch die Steuerung des Verkehrs in Form von Geschwindigkeitsbeschran-
kungen ein Beitrag zur Minderung der Larmbetroffenheiten zu leisten sein. Das betrifft
hier die Reduzierung der Fahrgeschwindigkeiten. Hierbei ist zu bertcksichtigen, dass
insbesondere die B 34 eine wichtige Verkehrsachse flr die gesamte Region darstellt
und Eingriffe in die Verkehrsfunktion gut abzuwagen sind.

Zur Vorauswahl der im Larmaktionsplan festzulegenden Streckenabschnitte mit Be-
schrankung der zulassigen Hodchstgeschwindigkeiten dienen vor allem die Larm-
schwerpunktkarten in den Anlagen 4 und 5 in Verbindung mit den Gebaudelarmkarten
in den Anlagen 6 und 7. Diese Anlagen wurden auf Basis der RLS-90 erstellt, da diese
fur die Ermessensaustibung zur Anordnung verkehrsrechtlicher Beschrankungen zu-
grunde gelegt werden.

Dabei werden, entsprechend der in Deutschland vorgeschriebenen Berechnungsme-
thodik, die Tageszeitbereiche Tag (6-22 Uhr) und Nacht (22-6 Uhr) unterschieden.
Damit steht die Berechnung im Gegensatz zur Methodik der Umgebungslarmrichtlinie,
in der die Tageszeitbereiche ,day“ (6-18 Uhr), ,evening® (18-22 Uhr) und ,night* (22-6
Uhr) unterschieden werden.

Erste Grundlage fir die Festlegung von EinzelmalRhahmen stellen die Immissions-
grenzwerte der 16. BImSchV dar. Aus den Karten kann abgelesen werden, entlang
welcher Abschnitte von hohen Larmbelastungen Uber den jeweiligen Grenzwerten
auszugehen ist.

Aus den genannten Karten ist abzulesen, dass an der B 34 deutliche Larmschwer-
punkte bestehen. Daher wird fir diesen Bereich eine Geschwindigkeitsbeschrankung
gepruft. Im Hinblick auf verkehrliche Auswirkungen einer Geschwindigkeitsbeschran-
kung wird diese aber auf die Nachtzeit beschrankt (weitere Erlauterungen in Abschnitt
6.1). Die raumliche Abgrenzung dieser Beschrankung ergibt sich weitgehend aus den
Larmschwerpunkten. Lediglich am westlichen Ende wird trotz der bestehenden Larm-
belastung fur die Wohnhauser im Umfeld der Einmindung der Direrstrale erst auf der
Ostseite des Knotenpunktes B 34 / Durerstralle / Jurastrae eine Beschrankung vor-
geschlagen. Das hangt damit zusammen, dass im Umfeld eines Knotenpunktes die
hiervon ausgeldsten Beeintrachtigungen des Verkehrsflusses einen starkeren Einfluss
auf die Larmsituation im Umfeld haben, als es die zuldssige Hochstgeschwindigkeit
hat. Zudem bestinde dort wie oben angesprochen die grundsatzliche Mdglichkeit zur
Erhéhung des aktiven Larmschutzes, was einer verkehrsrechtlichen Anordnung entge-
gensteht.
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5.4.3

An den Wohnhdusern entlang der Schulhausstralle treten Beurteilungspegel von tags
60°dB(A) bis 68°dB(A) sowie nachts zwischen 50°dB(A) und 58°dB(A) auf, obwohl auf
dem Strallenzug in Teilen eine Geschwindigkeitsbeschrankung auf (zeitweise)
30°km/h besteht. Hier erscheint eine durchgehende und einheitliche Anordnung einer
Geschwindigkeitsbeschrankung sinnvoll.

Entlang des StralRenzugs Bergseestralle / Rippolinger Stralle liegen Wohnhauser mit
Beurteilungspegeln zwischen 60°dB(A) und 62°dB(A) am Tag und zwischen 50°dB(A)
und 52°dB(A) nachts vor. Damit liegen entlang des genannten Stral3enzugs nur gerin-
ge Uberschreitungen der Immissionsgrenzwerte vor. In der Abwégung der Larmbetrof-
fenheit leicht Uber der Ermessensschwelle und dem potentiellen Eingriff in die Ver-
kehrsfunktion der L 152 wird in Abstimmung mit der Stadtverwaltung auf die Prifung
einer Geschwindigkeitsreduzierung verzichtet.

Entlang der B°518 liegen vor allem im nérdlichen Abschnitt bis zur Schulhausstralie
Uberschreitungen der Immissionsgrenzwerte vor. Die betroffenen Wohnh&user ostlich
der B°518 zwischen der B 34 und der Einmindung Hebelweg stehen im Einflussbe-
reich des Knotenpunktes (Abbrems- und Beschleunigungsverhalten der Kfz) an der
B°34, so dass an dieser Stelle auch durch Mal3nahmen zu Geschwindigkeitsbeschran-
kungen keine deutliche Verbesserung erreicht werden kann.

Allgemein werden als zusatzliche MalRnahme auch Kontrollen durch stationare Anla-
gen sowie Geschwindigkeitsanzeigen in den Larmaktionsplan mit aufgenommen, die
unterstitzen sollen, das Geschwindigkeitsniveau besser an die zulassigen Geschwin-
digkeiten anzupassen.

Lkw-Durchfahrtsverbote werden zunachst nicht geprift, da sie erst nachrangig zu Ge-
schwindigkeitsbeschrankungen einzusetzen und somit nach den bestehenden gesetz-
lichen Regelungen derzeit kaum realisierbar sind. Durch Geschwindigkeitsbeschran-
kungen wirden sich bereits splrbare Entlastungen ergeben, somit ist trotz einer mdgli-
chen Wirkung eine kurzfristige Umsetzung nicht realistisch.

Wirkung und Kosten der MaBnahmen

Die folgende Tabelle gibt eine Ubersicht der zu erwartenden Wirkungen und Kosten
der untersuchten MalRnahmen und eine Einschatzung der Kosteneffizienz. Die Wirkun-
gen der Mallnahmen wurden fir den Tagzeitraum und Nacht ermittelt.

Der Vergleich der Kosten und Wirkungen der MalRnahmen erfolgt anhand der Betroffe-
nenzahlen der einzelnen Larmpegel. Der in Tabelle 5-2 aufgefuhrte Kosten-Wirkungs-
Quotient gibt einen Anhaltswert fir die Investitionskosten in €, die fiir eine Pegelminde-
rung um 1 dB(A) pro Einwohner oberhalb der Immissionspegel von 60°dB(A) tags bzw.
50°dB(A) nachts eingesetzt werden musste. Je héher der Quotient, umso mehr Geld
misste fir die gleiche Verbesserung der Larmbeeintrachtigungen ausgegeben wer-
den. Berlcksichtigt werden dabei nur betroffene Einwohner im Umfeld der untersuch-
ten MalRnahmen. Dies ist auch dadurch bedingt, dass die Wirkung einer larmmindern-
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den MaRnahme in gréReren Entfernungen durch andere Larmquellen so Uberlagert
wird, dass keine oder nur eine gering wahrnehmbare Entlastung entsteht.

Tab. 5-2: Ubersicht der MaRnahmen

MaBRnahme Pegel- Kosten Betroffene Tag >60 dB(A) / Kosten-
minderung Nacht >50 dB(A) (in Einw.) Nutzen
(in dB(A)) (in t€) ohne M. mit MaRB. Diff. €/(E.*dB)

Tempo 30 nachts auf
der B 34 (Abschnitt sie- 2,6 18 868/1.173 868/927 0/-246 8
he Anlage 12.3)

Erweiterung Tempo 30
auf dem Straltenzug
Schulhaus- / Alte Bas-
ler-/ Waldshuter StralRe
(Abschnitt siehe Anlage
12.4)

2,6 9 329/371  293/325  -36/-46 18

Der Kostenansatz fir Geschwindigkeitsbegrenzungen geht vereinfachend davon aus,
dass ein Betrag von 500 € pro aufzustellendem Schild anfallen wird.

Hinsichtlich der verkehrsrechtlichen MaRnahmen (Geschwindigkeitsbeschrankungen)
ist auf die in Abschnitt 2.3.6 zusammengefassten rechtlichen Grundlagen hinzuweisen.
Es ist zu empfehlen, bereits im Rahmen der Aufstellung des Larmaktionsplans bei der
Maflnahmenauswahl, die fir eine Anordnung relevanten Aspekte, mit zu berlcksichti-
gen.

Zusatzlich zu den Geschwindigkeitsbeschrankungen wird an allen Larmschwerpunkten
der Einbau von larmmindernden Fahrbahndeckschichten empfohlen. Dies eignet sich
besonders, wenn ohnehin Strallenneubau- und erhaltungsmafnahmen anstehen. Der
Einbau einer larmoptimierten Fahrbahndeckschicht im Zuge einer anstehenden Fahr-
bahnsanierung ruft nur die Differenzkosten zwischen einem klassischen und einem
larmoptimierten Asphalt hervor. Entsprechend weist eine solche MalRnahme eine hohe
Kosteneffizienz auf.

Grundsatzlich sind im gesamten Strallenverkehrsnetz einheitliche Regelungen sinn-
voll, auch in Bezug auf bestehende Geschwindigkeitsbeschrankungen. So wird eine
Nachvollziehbarkeit der Regelungen durch den Verkehrsteilnehmer erreicht.

Aufgrund der vergleichsweise geringen Kosten ergibt sich bei den untersuchten Ge-
schwindigkeitsbeschrankungen durchweg eine gute Kosteneffizienz.
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5.5

5.6

Passiver Larmschutz

Als erganzende Larmsanierungsmal3nahme kommen auch passive Larmschutzmal-
nahmen an betroffenen Gebauden in Betracht.

Als passiver Larmschutz werden MalRhahmen an betroffenen Gebauden bezeichnet.
Dabei wird die Schallddmmung der AuRenbauteile (meist die Fenster) eines Gebaudes
an die einwirkenden Larmbelastungen angepasst. Somit kdnnen nur die Innenbereiche
vor Larm geschitzt werden. Auf Freiflachen oder Balkone haben passive Larmschutz-
maflnahmen keinen Einfluss. Daher wird passiver Larmschutz im Vergleich zu Mal3-
nahmen an der Quelle oder auf dem Ausbreitungsweg als nachrangig betrachtet. Nur
wenn sich durch andere Mallhahmen unter wirtschaftlichen und stadtebaulichen Ge-
sichtspunkten kein den Belastungen angemessener Larmschutz erzielen lasst, werden
passive Mal3nahmen eingesetzt.

Hierbei ist auch auf die rechtlichen Grundlagen zu Larmsanierungsmal3nahmen in Ab-
schnitt 2.3.5 hinzuweisen. Zudem koénnen weitere Informationen zu passivem Larm-
schutz der Anlage 11.3 enthommen werden.

Eine Voraussetzung zur Durchfiihrung von LarmsanierungsmaRRnahmen ist die Uber-
schreitung der Larmsanierungsgrenzwerte. Eine Ubersicht der Gebaude mit hohen
Beurteilungspegeln, die oftmals Uber den Larmsanierungsgrenzwerten liegen, kann
den Gebaudelarmkarten in den Anlagen 6.1 bis 7.12 enthommen werden.

Bei passiven LarmschutzmalRnahmen ist aufgrund der fehlenden Datengrundlage (z.B.
die Kosten flr passiven Larmschutz an den betroffenen Gebauden) keine Berechnung
der Kosteneffizienz mdglich. Zudem ist eine Vergleichbarkeit mit aktiven Larmschutz-
maflnahmen nicht gegeben, da bei passivem Larmschutz nur die Innenbereiche von
Gebauden entlastet werden. Als erganzende Malinahme ist passiver Larmschutz je-
doch grundséatzlich zu empfehlen.

Schutz ruhiger Gebiete

Neben dem Schutz der Bewohner besonders larmbelasteter Bereiche, besteht ein wei-
teres Ziel der Umgebungslarmrichtlinie mit Leitlinie 2 im ,Schutz ruhiger Gebiete®. Da-
bei soll einem schleichenden Anstieg der Larmbelastung bis zum Erreichen der Grenz-
bzw. Richtwerte vorgebeugt werden. Als ruhige Gebiete kommen grundsatzlich Gebie-
te in Frage, die keinen wesentlichen anthropogenen Gerauschen (z.B. Verkehrs-, In-
dustrie- und Gewerbe- oder Freizeitlarm) ausgesetzt sind. Dabei kommen nicht samtli-
che larmarmen Bereiche in Betracht, sondern nur solche, die von Menschen zur Erho-
lung genutzt werden kdnnen. Die ruhigen Gebiete sollen dabei den tatsachlichen Be-
darf an Erholungsflachen abbilden.

Durch die geografische Lage von Bad Sackingen bestehen in ausreichendem Malf} Er-
holungsbereiche, deren Fortbestand auch ohne Festlegung im Larmaktionsplan gesi-
chert ist. So verfugt Bad Sackingen bereits Uber groRe Parkanlagen innerhalb des
Stadtgebietes. Nordlich an das Stadtgebiet grenzt direkt der Stidschwarzwald mit ei-
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6.1

6.1.1

nem Bergseegebiet. Weitergehende MalRnahmen in Bezug auf die Festlegung von ru-
higen Gebieten sind deshalb nicht erforderlich.

AUSWAHL VERKEHRSRECHTLICHER MARNAHMEN

Bei der Auswahl geeigneter LarmschutzmalRnahmen sind je nach Einzelfall neben den
Belangen der larmbetroffenen Anwohner unter anderem auch stadtebauliche Aspekte,
die Wirtschaftlichkeit, die Belange des flieRenden Verkehrs, Auswirkungen auf den
OPNYV, Verlagerungseffekte und Auswirkungen auf FuBganger und Radfahrer zu be-
ricksichtigen.

Um verkehrsrechtliche Malinahmen rechtssicher in den Larmaktionsplan aufnehmen
zu kdnnen, werden die fir die Ermessensentscheidung mafRgebenden Aspekte im Fol-
genden im Rahmen einer MaRnahmenabwagung bericksichtigt.

Tempo 30 nachts auf der B°34

Allgemeines

Der Abschnitt der B°34, auf dem die Einfuhrung einer Geschwindigkeitsbeschrankung
auf 30 km/h in der Nacht untersucht wird, erstreckt sich ab der Einmindung Jurastralle
bis zum &stlichen Stadtausgang Uber eine Lange von ca. 3.540 Metern. Diese Abgren-
zung ergibt aus dem Bereich mit Uberschreitungen der Immissionsgrenzwerte an der
umgebenden schutzbedirftigen Bebauung, die sich in den Larmschwerpunktkarten in
Anlage 4 und 5 abbildet.

In dem beschriebenen Abschnitt der B°34 werden an fast sdmtlichen Gebauden die
Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV fir allgemeine Wohngebiete von 59 dB(A) am
Tag und 49 dB(A) in der Nacht bzw. fur Mischgebiete von 64 dB(A) am Tag und
54 dB(A) in der Nacht Uberschritten. Zudem werden vielfach auch Beurteilungspegel
von 70°dB(A) am Tag und 60°dB(A) in der Nacht Uberschritten, ab der sich das Er-
messen im Rahmen einer verkehrsrechtlichen Anordnung hin zu einer Pflicht zum Ein-
schreiten verdichtet.

Durch die MaRnahme wird eine Minderung der nachtlichen Gerduschemissionen um
2,6 dB(A) erreicht. Dementsprechend sinken auch die Larmbelastungen an den an-
grenzenden Gebauden merklich um 2,6 dB(A).

Die Anzahl von Betroffenen hoher Larmpegel Uber 50 dB(A) in der Nacht kann um
233 Personen auf 927 reduziert werden.

Insgesamt wlrden — unabhangig von der bisherigen Larmbelastung - etwa 2.600 An-
wohner der B°34 von einer Reduzierung der Beurteilungspegel profitieren.
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6.1.2 Verkehrsfunktion / Verlagerungen

6.1.3

Die B 34 stellt eine fur die gesamte Region wichtige Verkehrsachse dar, bei der Eingrif-
fe viele Verkehrsteilnehmer betreffen. Somit stehen Beschrankungen auch wesentliche
Aspekte hinsichtlich des Eingriffs in den flielRenden Verkehr entgegen.

Neben der grundsatzlichen Fahrzeitverlangerung, die bei einer gleichmaRigen Ge-
schwindigkeit von 30 statt 50 km/h rund 170 Sekunden betragt, haben die Diskussio-
nen im Rahmen des Verfahrens gezeigt, dass insbesondere die Anfahrt von Feuer-
wehrleuten kritisch zu sehen ist. Wahrend bei Einsatzfahrten Sonderrechte genutzt
werden kénnen und eine Uberschreitung der zuldssigen Hdchstgeschwindigkeit mdg-
lich ist, kann dies bei der Anfahrt nicht ohne Weiteres angenommen werden.

Zudem werden Nachteile fir Buslinien befilrchtet, die eine Beeintrachtigung der Attrak-
tivitat des OPNV nach sich ziehen kénnten.

Im Hinblick auf den Gemeinderatsbeschluss gegen die Aufnahme einer ganztagigen
Geschwindigkeitsbeschrankung auf der B 34 und die genannten verkehrlichen Nachtei-
le, wird auf eine Beschrankung in der Tageszeit (6 bis 22 Uhr) verzichtet.

Allerdings soll eine Beschrankung auf Tempo 30 in der fur die gesundheitlichen Folgen
von Larm besonders wichtigen Nachtzeit Bestandteil des Larmaktionsplans werden.
Gemal den vorliegenden Verkehrszahlen waren nur rund 8,6 % der Fahrten auf der
B 34 von der nachtlichen Beschrankung betroffen und verkehrliche Auswirkungen mi-
nimiert.

Eine potentielle Alternativroute zur B 34 ware der Stralenzug Schulhaus- / Alte Basler-
/ Waldshuter Strale. Da jedoch dort eine durchgangige Geschwindigkeitsbeschran-
kung auf 30°km/h angestrebt werden soll, ergibt sich in der Relation beider Strecken-
zlige keine wesentlich neue Situation. Zudem ist darauf hinzuweisen, dass die B 34
weiter bevorrechtigt bleibt und damit unverandert einfacher zu befahren ist als Strallen
im nachgeordneten Netz mit einer rechts-vor-links-Regelung.

Weitere potentiell attraktive Alternativrouten sind im aktuellen Stra3ennetz nicht zu er-
kennen.

Alternative MaBRnahmen

Der Bau einer Umfahrung von Bad Séackingen Uber die A°98 zwischen Schworstadt
und Murg soll erst im Jahr 2030 beginnen. Zudem werden die Planungen zur Rhein-
briicke bei Murg nicht kurzfristig realisiert werden, so dass auch Uber die Schweiz kei-
ne alternativen Routen bestehen.

Anstehende bauliche MaRnahmen zur Larmminderung sind auf dem genannten Ab-
schnitt der B°34 derzeit nicht bekannt. Aktiver Larmschutz in Form von Larmschutz-
wanden zum Schutz vor dem Strallenverkehrslarm ist aus vielen Grinden (negativer
Einfluss auf das Stadtbild, Trennwirkung, stark eingeschrankte Wirkung durch seitliche
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6.1.4

6.1.5

6.2

6.2.1

Schalleintrage, Sichtverhaltnisse, erforderliche Zufahrten usw.) fur diesen Stral3enzug
keine umsetzbare Alternative.

Mittelfristig erscheint eine Minderung des Stralenverkehrslarms durch neue larmmin-
dernde Fahrbahndeckschichten méglich. Zum einen sind damit aber keine kurzfristigen
Entlastungen mdglich und zum anderen waren auch danach noch sehr hohe Larmbe-
lastungen im Umfeld der B 34 vorhanden.

Weitere Abwagungsaspekte

Sowohl fir FulRganger als auch fur den Radverkehr sind die Auswirkungen durch eine
Reduzierung der Geschwindigkeit als grundsatzlich positiv einzuschatzen, auch wenn
hiervon durch die Beschrankung ausschlieRlich nachts nur wenige Verkehrsteilnehmer
profitieren. Die Vertraglichkeit des Radverkehrs auf der Fahrbahn ist bei Tempo 30
besser als bei Tempo 50, da sich die Geschwindigkeitsunterschiede annahern. Zudem
ist das Risiko von Unféllen bei niedrigeren Geschwindigkeiten geringer.

Hinsichtlich der Effizienz ist zu erganzen, dass durch die Anordnung der Geschwindig-
keitsbeschrankung kurzfristig bei vergleichsweise geringen Kosten eine Larmminde-
rung fur betroffene Anwohner erreicht werden kann.

Abwigungsempfehlung

Die Beschrankung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit wirde eine spurbare Entlas-
tung der Anwohner bewirken, die in der heutigen Situation hohen bis sehr hohen
Larmpegeln ausgesetzt sind. Relevante Einschrankungen der Verkehrsfunktion oder
spurbare Verlagerungen in andere schutzbedurftige Bereiche sind - auch im Hinblick
auf die ausschlieBlich fur den Nachtzeitraum vorgesehene Beschrankung - nicht zu
erwarten. Alternative MalRnahmen bestehen nicht.

Insgesamt wird, im Hinblick auf die Vorteile dieser MalRnahme fur die Larmsituation,
die Aufnahme der MaRnahme in den Larmaktionsplan empfohlen.

Tempo 30 Schulhaus-/ Alte Basler- / Waldshuter StraBe

Allgemeines

Der Abschnitt auf dem StralRenzug Schulhaus- / Alte Basler- / Waldshuter Stral3e, auf
dem die Einfihrung einer Geschwindigkeitsbeschrankung auf 30 km/h untersucht wird,
erstreckt sich von der B°518 bis zur B°34 im Osten uber eine Lange von ca. 1.170 m.
Dabei werden die schon bestehenden Geschwindigkeitsbeschrankungen auf diesem
StraRenzug nach Westen und Osten raumlich sowie auf eine ganztagige MaRnahme
erweitert.
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6.2.2

In dem beschriebenen Abschnitt des StraRenzuges Schulhaus- / Alte Basler- /
Waldshuter StraRe werden an fast samtlichen direkt angrenzenden Gebauden die je
nach Gebietstyp unterschiedenen Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV sowohl am
Tag als auch in der Nacht Uberschritten. Entsprechend wird eine zeitlich durchgehende
Beschrankung auf Tempo 30 empfohlen. Hiermit wiirde eine Minderung der Larmbe-
lastungen im Umfeld von 2,6 dB(A) in den Abschnitten bzw. Tageszeiten erreicht, in
denen bislang Tempo 50 zulassig ist.

Durch die Einfuhrung einer Geschwindigkeitsbeschrankung auf dem genannten Stra-
Renzug kann die Anzahl von Betroffenen hoher Larmpegel Uber 60 dB(A) am Tag um
33 Personen auf 392 bzw. von Pegeln Gber 50 dB(A) nachts um 33 auf 324 Personen
reduziert werden. Hierbei ist zu beachten, dass nach Ermittlung dieser Ergebnisse auf
diesem Straldenzug von der Abzweigung Gieldenstralle bis zur Abzweigung Bahnhof-
stralBe eine zeitlich durchgangige Geschwindigkeitsbeschrankung auf 30 km/h ange-
ordnet wurde, die somit nicht berlcksichtigt werden konnte.

Unabhangig vom bisherigen Larmpegel wirden insgesamt etwa 1.500 Anwohner des
Stralienzuges von einer Reduzierung der Beurteilungspegel profitieren.

Abwiagungsaspekte

Aufgrund der Verringerung der Geschwindigkeit von 50 auf 30 km/h wirde sich auf
dem StraRenzug Schulhaus- / Alte Basler- / Waldshuter Stralde eine Fahrzeitverlange-
rung von rechnerisch 56 Sekunden ergeben. Da am Tag bereits in Teilabschnitten eine
Beschrankung der Geschwindigkeit auf 30°km/h besteht, ergibt sich tagstber nur eine
geringere Fahrzeitverlangerung von 32 Sekunden.

In der realen Umsetzung ist von einer deutlich geringeren Erh6hung der mittleren Rei-
sezeit auszugehen. Dies ist dadurch begrindet, dass durch Stérungen im Verkehrsab-
lauf z.B. durch ein- und abbiegende Fahrzeuge, ein- und ausparkende Fahrzeuge,
FulRgangerquerungen und Signalanlagen etc. die tatsachlich gefahrene Geschwindig-
keit auch heute nicht durchweg gleichmafig bei 50 km/h liegt. Die Schwankungen der
Geschwindigkeiten Uber den Streckenzug werden heute grol3 sein und durch eine Ge-
schwindigkeitsreduzierung gemindert; der Verkehr also verstetigt. Dennoch ist die Rei-
sezeitverlangerung gerade vor dem Hintergrund potentieller Verlagerungen und dem
Einfluss auf Busverbindungen zu bewerten.

Es ist davon auszugehen, dass im Stral’enzug viel Quell- und Zielverkehr abgewickelt
wird. Daher besteht grundsatzlich nur ein geringes Verlagerungspotential. Grundsatz-
lich sind aber Verlagerungen fir manche Fahrbeziehungen zwischen der Nutzung der
B 34 und der Schulhaus- / Alte Basler- / Waldshuter Stral’e denkbar. In Anbetracht der
Ausgangssituation und der jeweiligen Umgebung ware eher eine starkere Nutzung der
B 34 fur die Gesamtbetroffenheit vorteilhaft. In der Folge sind demnach keine negati-
ven Verlagerungen bei einer Geschwindigkeitsbeschrankung fir die Schulhaus- / Alte
Basler- / Waldshuter Stral’e zu erwarten.
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Ob bzw. wie stark sich geplante Geschwindigkeitsreduzierungen auf den OPNV aus-
wirken, wird im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung geklart. Der Busbetrieb, dessen
mittlere Fahrzeiten auch stark durch die Bedienung von Haltestellen beeinflusst wer-
den, sollte insgesamt bei einem zu erwartenden stetigeren Verkehrsfluss nicht so we-
sentlich beeinflusst werden, dass ein zuverlassiger Linienbetrieb nicht mehr moéglich
ware. Allerdings kann ein Anpassungsbedarf an den Fahrplanen durch eine Anordnung
hervorgerufen werden.

6.2.3 Abwagungsempfehlung
Einer wesentlichen Entlastung der von hohen Larmpegeln betroffenen Einwohner ste-

hen keine gravierenden negativen Aspekte gegenitber. Die Mallhahme wird zur Auf-
nahme in den Larmaktionsplan empfohlen.
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7. ZUSAMMENFASSUNG UND EMPFEHLUNGEN

Auf Basis der Larmkartierung des Strallenverkehrs durch die Landesanstalt fir Umwelt
(LUBW) wurde fir die die Stadt Bad Sackingen eine Analyse der Larm- und Konfliktsi-
tuation durchgefuhrt. Dabei wurden nicht nur die Strallen entsprechend der Umge-
bungslarmrichtlinie aus der Larmkartierung der LUBW, sondern auch die Landesstralle
152 (Rippolinger Straflde) und der Strallenzug Waldshuter Stralde / Alte Basler Stralde /
Schulhausstralle zusatzlich in freiwilliger Leistung berucksichtigt.

Bei der Analyse konnten Larmschwerpunkte vor allem entlang der innerértlichen B 34
und entlang des Strallenzugs Waldshuter Stral3e / Alte Basler Stra3e / Schulhausstra-
Re und in Teilen der Rippolinger StralRe festgestellt werden. Die Larmschwerpunkte
bilden sich somit in Abschnitten mit einer dichten Wohnbebauung an hoch belasteten
Stral3en aus.

Ausgehend von den Ergebnissen der Analyse wurden Leitlinien und Mallnhahmen zur
Minderung des Verkehrslarms abgeleitet und schalltechnisch untersucht. Das MaR-
nahmenkonzept zum Strallenverkehr ist in den Anlagen 9 bis 12 sowie zusammen-
fassend in Abschnitt 5 des Berichts beschrieben.

Das Konzept umfasst funf Leitlinien fur die langfristige stadtebauliche und verkehrspla-
nerische Entwicklung der Gemeinde. Lokal spurbare Verbesserungen der Larmsituati-
on werden dabei kurzfristig Uber die Einzelmal3nahmen der funften Leitlinie ,Steuerung
des Verkehrs* angestrebt. Demnach wird empfohlen fir folgenden Strallenzug eine
Geschwindigkeitsbeschrankung aus Larmschutzgriinden vorzusehen:

o Tempo 30 nachts (22 bis 6 Uhr) auf der innerstadtischen B 34 (Anlage 12.3)

o Tempo 30 auf dem Strallenzug Schulhaus- / Alte Basler- / Waldshuter Strale (An-
lage 12.4)

Erganzend wird empfohlen, durch Geschwindigkeitskontrollen und —anzeigen die rea-
len Fahrgeschwindigkeiten besser mit den zulassigen Geschwindigkeiten in Einklang
zu bringen.

Als bauliche MaBnahmen steht die grundsatzliche Empfehlung zum Einsatz larmop-
timierter Fahrbahnbelage an allen Larmschwerpunkten im Vordergrund. Daneben sol-
len Hinweise zu passiven Larmschutzmaflnahmen an Gebaduden Bestandteil des
Larmaktionsplans werden. Hierzu ist der jeweilige StralRenbaulasttréager zustandig, der
im Einzelfall nach den bereits geltenden Regeln tatig werden und hierflr auf Ergebnis-
se und Empfehlungen des Larmaktionsplans Rucksicht nehmen kann.

Da in ausreichendem Mal Erholungsbereiche bestehen, deren Fortbestand auch ohne
Festlegung im Larmaktionsplan gesichert ist, werden keine konkreten Malnahmen
zum Schutz ruhiger Gebiete festgelegt.
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Anlage 1
Kartierte Streckenabschnitte /

zulassige Hochstgeschwindigkeiten
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Anlage 2

Larmkarten Lpen
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Anlage 3

Larmkarten Lnignt
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Fichtner Water & Transportation GmbH
LinnéstraBe 5 - 79110 Freiburg
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u Lichtsignalanlage
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Gebaudelarmkarten RLS-90 Nacht
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Legende MaBnahmenkonzept
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Legende

— Stralkenachse / Rechengebiet

Emissionslinie Stralde
Larmschutzwand / -wall
Hauptgebaude
Nebengebaude

Schule

JO0mlI

Krankenhaus

Pegelklassen in Larmkarten in dB(A):
>45-50 MWW >50-55 WWm >55-60 MW >060-65
I >65-70 EH >70-75 W >75

Einwohnerdichte Uber Schwellenwert in Einw./km? in La&rmschwerpunktkarten:
[ 1 <500 Bl >500-1000 > 1000 - 1500
> 1500 - 2000 >2000-2500 W= > 2500

Pegelminderung in Differenzlarmkarten in dB(A) (Minderung positiv, Erhéhung negativ):
m >5 Bl >4bis5 WM >3bis4 > 2 bis 3
>1bis2 [1 >1bis-1 >-1bis-3 Bl <-3

Betroffene der La&rmpegelklassen in Betroffenen-Diagrammen:
B ohne Berilcksichtigung der untersuchten LarmschutzmalRnahme

Bl mit Bertcksichtigung der untersuchten Larmschutzmalinahme

Auftraggeber: Proj.-Nr.:

FICHTNER Stadt Bad S&ckingen 612-2396 Anlage

WATER & TRANSPORTATION

Fichtner Water & Transportation GmbH
LinnéstraBe 5 - 79110 Freiburg
+49-761-88505-0 - info@fwt.fichtner.de

Projektbez.:

Larmaktionsplan

Datum:

08/2021

Planbez.:

Legende
MaRnahmenkonzept

Mafstab:
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Leitlinie 1: Larmminderung in der Stadtplanung
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Leitlinie
Ziel
Zeitrahmen
Kosten

Wirkung

Larmminderung in der Stadtplanung

Stadt der kurzen Wege, larmabschirmende Bebauung
langfristig

je nach MalRnahme

je nach MalRnahme

Larmschwerpunkte

Beschreibung Durch eine angepasste Stadtplanung kann die Larmbelastung durch den

StraRenverkehr verringert werden. So kann durch eine Funktionsmischung
von Wohnen, Arbeiten, Einkauf und Freizeit in méglichst kleinen Bereichen
durch kurze Wege eine Verlagerung von Kfz-Fahrten auf das FuRganger-
und Radwegenetz geférdert werden. Auch die Larmemissionen im motori-
sierten Individualverkehr kénnen durch kurze Wege gemindert werden, da
das einzelne Fahrzeug nur auf einer kiirzeren Strecke Larm emittiert. Die
Trennung von stdérenden Industrie- bzw. Gewerbebetrieben und
Wohngebieten bleibt davon unberthrt.

In der Bebauungsplanung ist zudem im Einzelfall zu prifen, ob beispielswei-
se eine larmabschirmende Bauweise oder Larmschutzanlagen in l&arm-
belasteten Bereichen sinnvoll sind.

Auch im Rahmen von Bebauungsplanverfahren wird weiterhin im Einzelfall
die Larmsituation untersucht und gegebenenfalls werden L&rm-
schutzmalinahmen vorgesehen.

Larmbelastungen sollen weiter in der Stadtplanung bertcksichtigt und als
Entscheidungskriterium in die Entwicklung der Stadt eingehen.

;| WATER & TRANSPORTATION Larmaktionsplan 01/2022

Fichtner Water & Transportation GmbH
LinnéstraBe 5 - 79110 Freiburg

> | +49-761-88505-0 - info@fwt.fichtner.de Larmminderung in der Stadtplanung

Auftraggeber: Proj.-Nr.:

FICHTNER Stadt Bad Sackingen 612-2396 Anlage

Projektbez.: Datum:

Mafstab: 9

Planbez.:

Leitlinie:
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Leitlinie 3: Forderung larmarmer Verkehrsmittel
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Leitlinie Foérderung larmarmer Verkehrsmittel
Ziel modale Verlagerung auf larmarme Verkehrsmittel
Zeitrahmen langfristig

Kosten je nach MalRnahme

Wirkung je nach Mal3hahme

Bushaltestelle Bushaltestelle

Beschreibung Ein attraktives Angebot im FuRgénger-, Rad- und Offentlichen Personen-
Nahverkehr (OPNV) kann Wege, die ansonsten mit dem Kfz zuriickgelegt
werden, auflarmarme Verkehrsmittel verlagern.

Fur die genannten Verkehrsbereiche sind im Rahmen der Verkehrs-
entwicklung geeignete MalRnahmen abzuleiten, um die Attraktivitat der
entsprechenden Verkehrsmittel zu steigern.

Bei Strallenbaumalinahmen sind der FuRgénger- und Radverkehr sowie
der OPNV zu beriicksichtigen. Dadurch kénnen entsprechend den Rand-
bedingungen (StraRenfunktion, -lage und -querschnitt) gleichzeitig eine
Geschwindigkeitsdampfung des Kfz-Verkehrs und eine Aufwertung der
Aufenthaltsqualitat erreicht werden.

Auftraggeber: Proj.-Nr.:

FICHTNER Stadt Bad Sackingen 612-2396 Anlage

Projektbez.: Datum:
WATER & TRANSPORTATION Lérmaktionsplan 08/2021

Fichtner Water & Transportation GmbH P 10
Linnéstrale 5 - 79110 Freiburg Leitlinie: Mafistab:

+49-761-88505-0 - info@fwt fichtner.de Forderung larmarmer Verkehrsmittel

Planbez.:
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Leitlinie 4: Baulicher Larmschutz
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Leitlinie Baulicher Larmschutz
Ziel Minderung der Larmimmissionen durch bauliche Malnahmen
Zeitrahmen je nach Einzelfall

Kosten hoch

Wirkung mittel - hoch

s

Beispiel Oberflache larmoptimierter Asphalt Larmschutzwall entlang der B°34

Beschreibung Bauliche Larmschutzmalinahmen kénnen aus Larmschutzwanden oder -wéllen, im
Strallenbau aus larmoptimierten Fahrbahndeckschichten oder an betroffenen
Gebduden aus einer Erhéhung der Schalldammung bestehen. Beim aktiven
Larmschutz wird der Verkehrslarm entweder bereits direkt an der Quelle reduziert
oder nahe des Emissionsortes auf dem Ausbreitungsweg abgeschirmt. Aktive
MaRnahmen am Emissionsort sind passiven Mallnahmen an betroffenen
Gebduden vorzuziehen, da somit auch Freiflachen und AuRenwohnbereiche
profitieren. Passiver Larmschutz ist zudem nur bei geschlossenen Fenstern
vollstandig wirksam.

Im innerstadtischen Bereich sind aktive LarmschutzmalRnhahmen vor allem mit
stadtebaulichen Aspekten abzuwé&gen. Der Eingriff ins Stadtbild und die
Trennwirkung durch eine Larmschutzwand im stadtischen Umfeld sind daher nur
nach genauer Prifung an besonderen Larmschwerpunkten vertretbar.

Larmmindernde Fahrbahndeckschichten werden im innerstadtischen Bereich nur
selten eingesetzt. Durch die Entwicklung neuer Fahrbahndeckschichten stehen
inzwischen aber fir alle Randbedingungen geeignete larmmindernde Fahrbahn-
belédge zur Verfligung.

Insbesondere im Rahmen von Straflenneubau- und -erhaltungsmafRnahmen kann
im Einzelfall auch die schalltechnische Eignung in die Auswahl einer geeigneten
Fahrbahndeckschicht eingehen.

Auftraggeber: Proj.-Nr.:

FICHTNER Stadt Bad S&ckingen 612-2396 Anlage

Projektbez.: Datum:

WATER & TRANSPORTATION Lérmaktionsplan 02/2022
Fichtner Water & Transportation GmbH 11
LinnéstraBe 5 - 79110 Freiburg ™™ | gitlinje: Mafstab:

+49-761-88505-0 - info@fwt.fichtner.de Baulicher Larmschutz
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MaRnahme

Ziel

Zeitrahmen

Kosten

Wirkung

Einsatz larmmindernder Fahrbahndeckschichten
Minderung der Larmemissionen des Strallenverkehrs
kurz- bis mittelfristig

im Einzelfall zu prufen

mittel - hoch

zweischichtig (ZWOPA)

feinkornige
obere Schicht

5 grobkdrnige
) untere Schicht

Trag & Binderschicht

Bildquelle:
Arbeitsring Larm der DEGA

LA

Beispiel Oberflache larmoptimierter Asphalt Offenporiger Asphalt - Deckenaufbau

Beschreibung Larmmindernde Fahrbahndeckschichten werden bislang meist auf hochbelasteten

Strallenabschnitten eingesetzt, auf denen der Verkehr relativ gleichmaRig mit
Geschwindigkeiten > 50 km/h in der Ndhe einer Wohnbebauung verlauft.
Eingesetzt werden dann in der Regel ein- oder zweischichtige offenporige Asphalte.
Im innerstadtischen Bereich mit vielen Brems-, Beschleunigungs- und Abbiege-
vorgdngen bei geringeren Geschwindigkeiten sind die offenporigen Asphalte
dagegen weniger wirksam und weisen eine stark eingeschrankte Haltbarkeit auf.

Bei kiinftigen Strallenneubau- oder -erhaltungsmalinahmen wird jeweils auch die
schalltechnische Eignung anhand des aktuellen Stands der Technik unter
wirtschaftlichen Gesichtspunkten gepruft. Die Auswahl der geeigneten Fahrbahn-
deckschicht erfolgt im jeweiligen Planungsverfahren ggf. in Abstimmung mit dem
Stralenbaulasttrager. Zumindest im Bereich der im Larmaktionsplan ermittelten
Larmschwerpunkte sollten nur larmmindernde Fahrbahndeckschichten zum
Einsatz kommen. Fir innerstadtische Situationen kommen daflir insbesondere
dichte Fahrbahnbelage in Betracht, die durch Oberflachenstruktur eine
Larmminderung bewirken. Das sind beispielsweise der DSH-V 5, AC D LOA oder
auch klassische Asphalte mit geringem Groftkorn.

Zudem sollen Storstellen, die zu relevanten Larmbeeintrachtigungen fiihren, im
Rahmen der Stralenerhaltung beseitigt werden. Hinweise der Anwohner zu
Stérstellen werden durch die Stadtverwaltung aufgenommen und mdgliche
Mafinahmen ggf. in Abstimmung mit dem jeweiligen Strallenbaulasttrager geprift.

Auftraggeber: Proj.-Nr.:
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MaRnahme

Ziel

Zeitrahmen

Kosten

Wirkung

Passiver Lirmschutz an larmbelasteten Gebauden
Minderung der Larmbelastung in Gebauden
mittelfristig

mittel

mittel

e 4 .
staedtebaull

-laermfibel.de

Larmschwerpunkte in Bad Sackingen Beispiel eines Lirmschutzfensters

Beschreibung Fur Bereiche, die trotz stadtebaulicher, verkehrsplanerischer und aktiver Larm-

schutzmallinahmen weiter eine hohe Larmbelastung aufweisen, kénnen passive
Larmschutzmallnahmen vorgesehen werden. Passiver Larmschutz besteht aus der
Anpassung der Schallddmmeigenschaften der Aulenbauteile eines Gebaudes an die
AuBenlarmpegel. In der Regel werden dabei die Schallddmm-Male der Fenster erhéht
und ggf. Schallddmm-Liifter eingebaut. Ziel ist es in den larmbelasteten Gebduden der
Nutzung angemessene Innenraumpegel zu erreichen.

Da durch passive Larmschutzmallinahmen nur die Innenbereiche von Geb&uden
ruhiger werden, ist L&rmschutz am Emissionsort grundséatzlich vorzuziehen. Dabei ist
allerdings im Einzelfall eine Abwagung zwischen stddtebaulichen Aspekten, den
Kosten und der larmmindernden Wirkung aktiver oder passiver Larmschutz-
maflnahmen vorzunehmen.

Im Rahmen des Larmaktionsplanes erfolgt zunéchst keine konkrete Planung fir ein
Forderprogramm zum Einbau von Larmschutzfenstern. Da passive Larmschutz-
mafinahmen von anderen MalRnahmen des Aktionsplans abhdngen und deren
Realisierung noch zu kléren ist, wird der Mallnhahmenbereich des passiven Larm-
schutzes bei der Fortschreibung des Larmaktionsplans erneut gepruft.

Die Stadt unterstitzt Anwohner dennoch bei der Durchflihrung von Larmsanierungs-
maflnahmen. Informationen zu Férderprogrammen kénnen Uber die Stadtverwaltung
bezogen werden.

Auftraggeber: Proj.-Nr.:
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Leitlinie 5: Steuerung des Verkehrs
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Leitlinie

Ziel

Zeitrahmen

Kosten

Wirkung

Steuerung des Verkehrs

Verlagerung, Bindelung und Dadmpfung des Verkehrs
je nach MalRnahme

je nach MalRnahme

gering - mittel

Tempo-30-Zone Schlesier Strale Tempo-30-Zone in der Alten Basler StralRe

Beschreibung Bei Anderungen bzw. Ergédnzungen des Wegenetzes im StraRen- und Schienenverkehr

sind auch die Auswirkungen auf die Larmsituation zu beriicksichtigen. In die Abwagung der
Entwicklung des Verkehrsnetzes geht die Minimierung der Zahl der Betroffenen von
Verkehrslarm ein.

Ein Ziel besteht in der Bindelung des Verkehrs auf den Hauptverkehrsachsen. Bereits
geringe Verlagerungen von Verkehr auf Nebenstrecken fiihren dort zu deutlichen
Steigerungen der Larmbelastung, wahrend sich an den HauptverkehrsstraRen kaum
Entlastungen ergeben. Durch die Bindelung wird der grof3flachigen Ausbreitung des
Verkehrslarms entgegen gewirkt. Dazu leisten auch die bereits bestehenden Tempo-30-
Zonen im nachgeordneten Netz einen Beitrag.

Neben der Netzplanung kommt auch der Lenkung des Verkehrs im Netz, beispielsweise
durch Wegweisung und Geschwindigkeitsbegrenzungen, eine gro’e Bedeutung zu. Bei
allen verkehrssteuernden MaRnahmen ist die Erhaltung der Leistungsfahigkeit des
Ubergeordneten Stralensystems zu beriicksichtigen.

Einen deutlichen Einfluss auf die Larmemissionen des Stralenverkehrs hat bei gleicher
Verkehrsmenge der Verkehrsablauf. Durch einen stetigen Verkehrsfluss bei geringeren
Geschwindigkeiten kénnen Larmemissionen durch Anfahr- bzw. Beschleunigungsvorgange
vermindert werden, so dass bei gleichen Verkehrsmengen geringere Larmbelastungen
erzieltwerden.

Auch durch Parksuchverkehre kénnen unnétige Larmemissionen hervorgerufen werden.
Zur Steuerung dieser Verkehre leisten die bereits vorhandenen Parkwegweiser einen
Beitrag.
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MaRnahme
Ziel
Zeitrahmen
Kosten

Wirkung

Temporeduzierung

Minderung der Larmemissionen durch den StralRenverkehr
kurzfristig

je nach MalRnahme

ca. 2,6 dB(A) im Umfeld der betroffenen Stral’en

Quelle:Geobasisdaten
O©LGL, www.Igl-bw.de

StraBennetz Bad Sackingen Tempo 30-Anordnung aus Larmschutzgriinden

Beschreibung Fir besonders larmbelastete Bereiche der Hauptverkehrsstraen ist die Einrichtung und

Ausweitung von Geschwindigkeitsbeschrankungen zu priifen. Gerade im dicht bebauten
innerdrtlichen Bereich bestehen kaum wirkungsvolle Alternativen zu geschwindigkeits-
ddmpfenden MalRnahmen. Aktiver Larmschutz in Form von Larmschutzwanden scheidet
meist aufgrund der Platzverhéaltnisse und aus staddtebaulichen Griinden an
Larmschwerpunkten als mégliche Lésung aus.

Fir die B 34 auf der Ortsdurchfahrt Bad Sackingen und den Stralenzug Schulhausstralle /
Alte Basler StralBe / Waldshuter Strale werden Geschwindigkeitsreduzierungen
empfohlen. Im gesamten Stralenverkehrsnetz sind einheitliche Regelungen sinnvoll, auch
in Bezug auf bestehende Geschwindigkeitsbeschrdnkungen. So wird eine
Nachvollziehbarkeit der Regelungen durch den Verkehrsteilnehmer erreicht.

Die angestrebte Geschwindigkeitsdampfung kann mittel- bis langfristig durch bauliche
MafRnahmen, wie z. B. Fahrbahnverengungen oder Radschutzstreifen, unterstitzt werden.

Gemal den Vorgaben des durch das Ministerium fir Verkehr und Infrastruktur
herausgegebenen ,Kooperationserlasses“ vom 29.10.2018, kann ab dem Erreichen der
Grenzwerte der 16. BImSchV (59 dB(A) am Tag, 49 dB(A) in der Nacht in allgemeinen
Wohngebieten bzw. 64 dB(A) am Tag, 54 dB(A) in der Nacht in Mischgebieten) von einer
Gefahrenlage ausgegangen und somit eine Abwagung bezlglich der Anordnung von
verkehrsrechtlichen MalRnahmen (Geschwindigkeitsbeschréankungen, Durchfahrtsverbote
etc.) vorgenommen werden. Diese Werte beziehen sich auf eine Berechnung nach den
Vorgaben der RLS-90 (vgl. Kapitel 2.3, Anlage 6 und 7).

Ein Schwerpunkt der Mallhahmenabwagung liegt in der Gegenlberstellung der
Betroffenheit der Anwohner und dem Eingriffin den Verkehr.
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MaBnahme Tempo 30 nachts auf der B 34

Ziel Minderung der Larmemissionen durch den StralRenverkehr
Zeitrahmen  kurzfristig

Kosten ca. 500 € pro Schild

Wirkung 2,6 dB(A) nachts im Umfeld der B 34

\\) .

e Mumpfe
Quelle:Geobasisdaten ¢ L
©LGL, www.lgl-bw.de ]

Stein

Bereich der Geschwindigkeitsbeschrankung B 34

Beschreibung Bei einer nachtlichen Beschréankung der zuldssigen Hochstgeschwindigkeit
aufder B 34 entlang dem oben dargestellten Abschnitt auf 30 km/h wird
eine Minderung der Gerduschemissionen in der Nachtum 2,6 dB(A) erreicht.
Dementsprechend sinken auch die Larmbelastungen an den angrenzenden
Geb&uden nachts um 2,6 dB(A). Dies ist eine merkliche Minderung.

Die Betroffenen hoher Larmpegel Gber 50 dB(A) nachts kénnen durch die
Malnahme von 1.173 auf 927 verringert werden.

ohne mit

55-60

45-50

0 100 200 300 400 500 600 700 800 900 1000
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Differenzlarmkarte Nacht Larmbetroffene nachts ohne und mit MaBnahme
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MaBnahme Tempo 30 auf der Schulhaus-, Alte Basler-, Waldshuter StraRe

Ziel

Zeitrahmen

Kosten

Minderung der Larmemissionen durch den StralRenverkehr
kurzfristig
ca. 500 € pro Schild

2,6 dB(A) im Umfeld des Strallenzuges Schulhausstralle

Quelle:Geobasisdaten
O©LGL, www.lgl-bw.de *

g

Bereich der Geschwindigkeitsbeschrankung Waldshuter Strale

Beschreibung

Durch die zeitlich durchgéngige Beschréankung der zuldssigen Hdéchst-
geschwindigkeit auf dem oben dargestellten Abschnitt auf 30 km/h sinken
die Larmbelastungen an den angrenzenden Gebauden merklich um 2,6
dB(A). Die Betroffenen hoher Larmpegel Giber 50 dB(A) nachts kdnnen durch
die MalRnahme von 371 auf 324 verringert werden. Der Abschnitt der
Schulhaussstrale von der Abzweigung Gielenstrale bis zur Abzweigung
BahnhofstraRe wurde inzwischen auf ganztagig Tempo 30 beschrankt. Die
Berechnung der Mallnahme wurde vor Anordnung der zeitlich

:;‘0; .‘4‘ it
ey
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Differenzlarmkarte Nacht Larmbetroffene nachts ohne und mit MaBnahme
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MaRBnahme
Ziel
Zeitrahmen
Kosten

Wirkung

Durchfiihrung von Geschwindigkeitskontrollen und -anzeigen
Minderung der Larmemissionen durch den StralRenverkehr
kurzfristig

je nach Art der Uberwachung

ca. 0,5 bis 1 dB(A)

Beispiel: Stationdre Geschwindigkeitsiiberwachung Beispiel: Geschwindigkeitsanzeige

Beschreibung

In Berechnungen zu Schallemissionen von Stralen wird die auf einem Streckenabschnitt
zulassige Geschwindigkeit zugrunde gelegt. In vielen Fallen wird sich in Abhdngigkeit von
der zulassigen Geschwindigkeit auch ein typisches Geschwindigkeitsprofil einstellen, dass
einen Anteil von Fahrzeugen mit Uberschreitungen umfasst. Wenn sich lokal ein
Uberdurchschnittliches Geschwindigkeitsniveau ausbildet, kénnen die rechnerischen
Emissionsansatze die realen Bedingungen unterschatzen. Auch aus Griinden der
Steigerung der Verkehrssicherheit und einer Verstetigung des Verkehrsflusses kann eine
Uberwachung der Fahrgeschwindigkeiten sinnvoll sein.

Ziel ist es, einen stetigen Verkehrsfluss auf einem geringeren, der zuldssigen Ge-
schwindigkeit angepassten, Niveau zu erreichen. Dazu kénnen sowohl stationére Anlagen
als auch mobile Kontrollen einen Beitrag leisten. Neben der klassischen Uberwachung
kénnen auch durch die Geschwindigkeit bewertende Anzeigen (siehe Bild) merkliche
Geschwindigkeitsreduzierungen erreicht werden. Mdgliche Stérungen durch Be-
schleunigungsvorgénge hinter einer stationdren Anlage sollten durch flankierende
MaRnahmen wie z.B. erganzende mobile Kontrollen oder einen relativ geringen Abstand der
Uberwachungsstellen vermieden werden.

Das Potenzial einer solchen MaRnahme hangt von der Reduzierung des tatsachlich
gefahrenen Geschwindigkeitsniveaus ab. Durch eine Senkung des Geschwindig-
keitsniveaus um 5 km/h kann eine Pegelminderung um ca. 0,5 dB(A) erreicht werden, bei
einer Absenkung um 10 km/h liegt die Minderung bei ca. 1 dB(A). Werden auch Fahrzeuge,
die aufgrund fehlender Kontrollen mit deutlich Gberh&hter Geschwindigkeit eine deutlich
héhere Stérung (insbesondere nachts) hervorrufen, durch die Uberwachung eingebremst,
kann eine fir die Anwohner spiirbare Entlastung erzielt werden, die Uber die rechnerische
Minderung hinausgeht.
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	F-01-Geschwindigkeiten-211124-Son
	F-02.1-ISO Wallbach DEN-210805-Son
	F-02.2-ISO Mitte DEN-210805-Son
	F-02.3-ISO Süd DEN-210805-Son
	F-02.4-ISO Nord DEN-210805-Son
	F-02.5-ISO Ost DEN-210805-Son
	F-03.1-ISO Wallbach LN-210805-Son
	F-03.2-ISO Mitte Night-210805-Son
	F-03.3-ISO Süd Night-210805-Son
	F-03.4-ISO Nord Night-210805-Son
	F-03.5-ISO Ost Night-210805-Son
	F-04.01-Lärmschwerpukt Tag West-220128-Son
	F-04.02-Lärmschwerpukt Tag Mitte-220128-Son
	F-04.03-Lärmschwerpukt Tag Ost-220128-Son
	F-05.01-Lärmschwerpukt Nacht West-220128-Son
	F-05.02-Lärmschwerpukt Nacht Mitte-220128-Son
	F-05.03-Lärmschwerpukt Nacht Ost-220128-Son
	F-06.1-GLK RLS-90 Tag Wallbach -210721-Son
	F-06.2-GLK RLS-90 Tag Stadteingang West-210805-Son
	F-06.3-GLK RLS-90 Tag Friedrichtstr West-220128-Son
	F-06.4-GLK RLS-90 Tag Friedrichstr Ost-210805-Son
	F-06.5-GLK RLS-90 Tag Rippolinger Str -210805-Son
	F-06.6-GLK RLS-90 Tag Schaffhauser Str West -210805-Son
	F-06.7-GLK RLS-90 Tag Schaffhauser Mitte -210805-Son
	F-06.8-GLK RLS-90 Tag B 518 Nord-220128-Son
	F-06.9-GLK RLS-90 Tag B 518 Süd-220128-Son
	F-06.10-GLK RLS-90 Tag Alte Basler Str-220128-Son
	F-06.11-GLK RLS-90 Tag Schaffhauser Ost-210805-Son
	F-06.12-GLK RLS-90 Tag Waldshuter Str-210805-Son
	F-07.1-GLK RLS-90 Nacht Wallbach -210805-Son
	F-07.2-GLK RLS-90 Nacht Stadteingang West -210805-Son
	F-07.3-GLK RLS-90 Nacht Friedrichtstr West -220128-Son
	F-07.4-GLK RLS-90 Tag Friedrichstr Ost -210805-Son
	F-07.5-GLK RLS-90 Nacht Rippolinger Str -210805-Son
	F-07.6-GLK RLS-90 Nacht Schaffhauser Str Mitte-210805-Son
	F-07.7-GLK RLS-90 Nacht Schaffhauser Ost -210805-Son
	F-07.8-GLK RLS-90 Nacht B 518 Nord-220128-Son
	F-07.9-GLK RLS-90 Nacht B 518 Süd-210805-Son
	F-07.10-GLK RLS-90 Nacht Alte Basler Str -220128-Son
	F-07.11-GLK RLS-90 Nacht Schaffhauser Str West-210805-Son
	F-07.12-GLK RLS-90 Nacht Waldshuter Str-210805-Son
	F-08-Legende-210817-Son
	F-09-L1-Stadtplanung-220218-Son
	F-10-L3-Lärmarme-Verkehrsmittel-220218-Son
	F-11-L4-Baulicher-Lärmschutz-220218-Son
	12-L5-Verkehrssteuerung-221201-Kmaa
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